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Logo und Leitsatz für das Projekt Integration:
 „Eppelheim gemeinsam gestalten. Mit Euch“

Seit letztem Jahr hat sich eine Gruppe von 25 Per-
sonen aus Politik, Verwaltung und Bürgerschaft 
geformt. Im Rahmen des Projektes „Integration 
durch bürgerschaftliches Engagement und Zi-
vilgesellschaft“ analysiert und dokumentiert das 
Gremium welche Vielfalt es in Eppelheim gibt und 
wie das gute Zusammenleben noch weiter ausge-
baut werden kann.

Das Ziel des Projektes ist es, vor Ort eine Beteiligungs- und Engagementkultur 
zu entwickeln, die alle Bevölkerungsgruppen einschließt, mit und ohne Migra-
tionshintergrund. Gemeinsam wird daran gearbeitet, welche Ziele im Integrati-
onsprozess erreicht werden sollen, und was dafür nötig ist. Angesprochen sind 
dabei alle Menschen in Eppelheim: Zugezogene und Alteingesessene, Wirt-
schaft, Vereine, Ehrenamtliche, Politik und Verwaltung. Denn Integration geht 
nur gemeinsam.

Die Prozessbegleitgruppe hat gemeinsam einen Leitsatz für das Projekt und 
die Veranstaltung am 6. April in der Rudolf-Wild-Halle entwickelt. Daraus wurde 
eine Logo gestaltet, dass als Wiedererkennungszeichen für das Projekt steht. 
Mit seinen bunten Farben bildet es die Vielfältigkeit der Stadt Eppelheim ab, in 
der Menschen aus 120 Nationen zusammenleben.

Der Slogan „Eppelheim gemeinsam gestalten. Mit Euch“ soll die Bürgerinnen 
und Bürger dazu ermutigen, ihre Ideen und ihre Meinung auf einer Bürgerver-
anstaltung am 6. April 2019 in der Rudolf-Wild-Halle einzubringen. Das Zusam-
menleben in der Gemeinschaft soll so gestärkt und eine „Kultur des Engage-
ments“ gefördert werden.

Bürgermeisterin Rebmann betont wie wichtig der Zusammenhalt in einer Stadt 
ist: “Wir wollen ein liebenswertes Umfeld und für unsere Kinder eine gute Zu-
kunft. Daher liegt es an uns, welches Vorbild wir sein wollen. Eine Stadt gewinnt 
an Lebensqualität, wenn wir nicht nur nebeneinander, sondern miteinander 
leben.“
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Foto:  Thinkstock

Aus dem Vereinsleben
ab Seite 17

Fo
to

:  S
ta

dt
 Ep

pe
lh

ei
m



2   |    Eppelheimer Nachrichten · 22. März 2019 · Nr. 12

Notrufe
Feuerwehr/Rettungsleitstelle  112
Feuerwehrhaus 76 76 30
Polizei 110
Polizeiposten Eppelheim 76 63 77
Polizeirevier Heidelberg Süd 3 41 80
Krankentransporte 1 92 22
Ärztlicher Bereitschaftsdienst 116 117
tierärztlicher Notdienst 166 800
zahnärztlicher Notdienst 5 63 98 63
Kinderschutz-Notruf 112
Giftzentrale Ludwigshafen 0621/50 34 31
Stadtwerke Heidelberg,  
Wasser, Strom, Gas 06221/513-2060, -2090, -2030
Friedhof 0174 3461536

Rathaus
Stadtverwaltung – Pforte, Schulstr. 2 794-0
Sprechzeiten im Rathaus:
Mo, Di, Do, Fr 8.30-12 Uhr
Di 14-16 Uhr
Mi 14-18 Uhr
oder nach telefonischer Vereinbarung
Die Pforte des Rathauses ist zu diesen Zeiten besetzt.
Bauamt 794-602
Bauhof 75 66 48
Bürgeramt 794-120/121/122/123/124/125
Melde-, Passamt, Fundbüro, Ausländerwesen, Führerscheine und 
Fischereischein
Sozialamt 794-120/-121/-125
Friedhofsamt 794-605
Gewerbeamt 794-111
Grundbucheinsichtsstelle 794-154
Kasse 794-217
Grund-, Gewerbe-, Hunde-, Vergnügungssteuer 794-204, 794-206
Wasser- und Abwassergebühren 794-205
Kartenvorverkauf, Rudolf-Wild-Halle 794-402
Personal 794-410/-411/-412/-414
Sekretariat Bürgermeisterin 794-101
Standesamt 794-113/131
Rentenstelle 794-113/131
Zentrale Verwaltung, Ordnungs- und Sozialwesen 794-110

Ö�entliche Einrichtungen
Stadtbibliothek, Jahnstr. 1 766290 
Mo + Fr 13-18 Uhr 
Mi 10-18 Uhr
Sa 10-13 Uhr

Hallenbad, Justus-von-Liebig-Str. 7, 755051 
Mo, Di  geschlossen 
Mi+Do  14-21 Uhr/Warmbadetag 
Fr  14-21 Uhr 
Sa  13-19 Uhr 
So  8-14 Uhr 
Kassenschluß jeweils 45 Minuten vor Schließung des Bades
Schulen
Theodor-Heuss-Grundschule,
Frau Schä�ner 794-145
Kernzeitbetreuung 0176 12013864/7 57 06 92
Friedrich-Ebert-Schule, Frau Sartison 76 33 01
Humboldt-Realschule, Frau Back 76 33 43
Dietrich-Bonhoe�er-Gymnasium, Frau Schuhmacher,  
Frau Katzer 76 55 00
Kindertagesstätten
Postillion e.V., Kita Regenbogen, Justus-von-Liebig-Str. 7/1
Susanne Lorenz 7191598
Kommunale Kindertagesstätte
Villa Kunterbunt, Kindergarten, Grenzhöfer Str. 20
Michaela Neuer 79 41 70
Evang. Kindertagesstätte Sonnenblume,
Daimlerstr. 27, Sarah Baba´ 76 52 50
Evang. Kindergarten, Sche�elstraße 5, Annegret Gross 76 52 90
Evang. Kindertagesstätte Friedrich-Fröbel,
Otto-Hahn-Str. 1a, Herma Bopp-Stri�er 76 52 70
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Kath. Kindergarten, St. Elisabeth, Sche�elstr. 11,
Larissa Kuhlmann 4 35 23 60
Kath. Kindertagesstätte St. Luitgard, Rudolf-Wild-Str. 56,
Angelika Wittmann 4 35 23 50

Hilfsdienste
AWO – Individuelle Schwerstbehindertenbetreuung 0 62 03/92 85 30
Jugendtre� – Altes Wasserwerk, Schwetzinger Str. 31, Postillion e.V.
 76 81 42
Kirchlicher P�egedienst Kurpfalz, Sche�elstr. 11 7 39 29 80
Kommunaler Seniorentre�, vorrübergehend im Restaurant „Belcanto“
Nachbarschaftshilfe des Kirchlichen P�egedienst Kurpfalz,  
Hauptstraße 109 4 33 23 35
Psychologische Beratungsstelle für
Eltern, Kinder + Jugendliche, Konrad-Adenauer- Ring 8 76 58 08
Schwangerschaftskon�iktberatung, Schwangerenberatung, 
sexualpädagog. Prävention:
Mo-Fr 9 – 12 Uhr, Di + Do 15 – 17 Uhr
Donum vitae Regionalverband HD/ Rhein-Neckar e.V., Friedrichstr. 3, 
69117 Heidelberg, Tel. 434 02 81/Fax: 4 34 02 83
 info@donumvitae-hd.de; www.donumvitae-hd.de
Telefonseelsorge 0800/1110111
Diakonisches Werk Rhein-Neckar-Kreis, Friedrich-Ebert-Anlage 9, 
69117 Heidelberg, Tel. 06221/9 72 00, Fax 9 7202 0
E-Mail: heidelberg@dw-rn.de, Termine nach tel. Absprache, www.dw-rn.de
Sozialrechtl. Beratung, Fam.- u. Lebensberatung, Schwangerenberatung 
und Schwangerenkon�iktberatung

Notdienste
Allgemeine Notfallpraxis Heidelberg
Neuenheimer Feld 410, 69120 Heidelberg Tel. 116117
Mo, Di, Do, Fr 19-23 Uhr; Mi 13-23 Uhr; Sa, So und an Feiertagen 8-23 Uhr
Kinder- und Jugendärztliche Notfallpraxis Heidelberg 
Universitätsklinikum Heidelberg, Zentrum für Kinder- und 
Jugendmedizin Angelika-Lautenschläger-Klinik, 
Im Neuenheimer Feld 430, 69120 Heidelberg Tel.01806/622122* 
Mi, Fr 16.00-22.00 Uhr, Sa, So und an Feiertagen: 9.00-22.00 Uhr 
Kosten pro Anruf: aus dem Festnetz: 20 ct; vom Handy: max 60 ct
Zahnärztlicher Notfalldienst Tel. 3 54 49 17 
HD, So�enstraße 29, im Europa-Center: 
Bitte vorher anmelden!!! Werktags Nacht von 19.00 Uhr-06.00 Uhr; 
Wochenende Freitag 19.00 Uhr bis Montag 06.00 Uhr ; An ges. Feiertagen: 
auch tagsüber von 06.00 Uhr-19.00 Uhr
Augenärztlicher Notdienst Tel. 01806/062100* 
* Kosten pro Anruf: aus dem Festnetz: 20 ct; vom Handy: max. 60 ct
Privatärztlicher Akut-Dienst PrivAD 
www.privad.de Tel. 0 18 05 30 45 05
P�egestützpunkt Rhein-Neckar-Kreis, 
Plankstadt (Bürgerbüro), Schwetzinger Str. 28 Tel. 06221 522-2629 
gabriele.piuma@rhein-neckar-kreis.de 
Ö�nungszeiten: Mo, Mi 09.00-11.30 Uhr und Do 15.00-17.00 Uhr
Wochenend- und Feiertags-Notdienst der Innung Sanitär – Heizung 
 Tel. 30 11 83
AVR Kommunal GmbH 
Zentrale:  0 72 61/931- 0 
Auftragsannahme: 0 72 61/93 13 10 
Hausmüllabfuhr: 0 72 61/93 12 02 
Gewerbeabfall: 0 72 61/93 13 95 
Störungen bei der Abfuhr: 0 72 61/93 19 31

Apothekendienst:
Freitag, 22.03.
Apotheke Rohrbach Markt, Karlsruher Str. 92, HD-Rohrbach, Tel. 33 27 66
Samstag, 23.03.
Zentral-Apotheke, Schwetzinger Str. 78, HD-Kirchheim, Tel. 71 67 16
Sonntag, 24.03.
Elisabeth-Apotheke, Hebelstr. 7, Eppelheim, Tel. 76 03 16
Montag, 25.03.
Central-Apotheke, Hauptstr. 65, Eppelheim, Tel. 76 03 67
Dienstag, 26.03.
Stern-Apotheke, Römerstr. 1, HD-Bergheim, Tel. 5 38 50
Mittwoch,27.03.
Kreuz-Apotheke, Mannheimer Str. 277, HD-Wieblingen, Tel. 83 61 84
Donnerstag, 28.03.
Europa-Apotheke, Rohrbacher Str. 9, HD-Weststadt, Tel. 2 13 03
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Amtliche 
Bekanntmachungen

Einladung zur Sitzung des Gemeinderates

Sehr geehrte Damen, sehr geehrte Herren,

hiermit lade ich Sie zu einer Sitzung des Gemeinderates am

Montag, dem 25. März 2019 um 19:00 Uhr

in den Bürgersaal ein.

Tagesordnung
- Ö�entlich -

TOP 1 Einwohnerfragestunde
TOP 2 Genehmigung der Niederschrift vom 25. Februar 2019
TOP 3 Bekanntgabe nicht ö�entlich gefasster Beschlüsse
TOP 4 Haushalt 2019 – Verabschiedung
TOP 5 Anträge:
TOP 5.1 Antrag der SPD-Fraktion vom 11.02.2019 zur Installie-  
 rung einer Filteranlage für Stickoxide (NOX) an der 
 Autobahn zwischen Eppelheim und HD-Pfa�engrund
TOP 5.2 Antrag der SPD-Fraktion vom 16.02.2019 zum Aufbau   
 und Nutzung eines Kennzahlenmonitorings
TOP 5.3 Antrag der SPD-Fraktion vom 07.03.2019 zur Gestaltung 
 der Radunterführung unter der Autobahnbrücke
TOP 6 Neubau der Kindertagesstätte Friedrich Fröbel – 
 Vergabe der losen Möbel
TOP 7 Verkauf der Containeranlage im Hintere Lisgewann an  
 die Gemeinde Plankstadt
TOP 8 Spendenannahme
TOP 9 Anfragen und Sonstiges

Patricia Rebmann
Bürgermeisterin

Bürgerbeteiligung zum Sachstand Rhein-Neckar-Halle
Über den Renovierungsbedarf und den Investitionsstau in der 
Rhein-Neckar-Halle gibt es viele unterschiedliche Aussagen.
Bürgermeisterin Patricia Rebmann möchte nun Fakten klären 
und lädt alle interessierten Bürgerinnen und Bürger Eppelheims 
zu einer Begehung in die Rhein-Neckar-Halle ein.

Ein unabhängiger Bau- und Sanierungsexperte wird gemeinsam 
mit einem Vertreter der Freiwilligen Feuerwehr Eppelheims alle 
Interessierten durch die Halle führen und dabei auf den tatsäch-
lichen Stand der Halle hinweisen.
Ziel der Begehung ist es, so die Bürgermeisterin, die Bürgerinnen 
und Bürger auf den gleichen Informationsstand wie die Verwal-
tung zu bringen.

Für die Begehung bietet die Verwaltung folgende Termine an:
Termin 3: Donnerstag,  04.04.2019, 19:30 Uhr
Termin 4: Samstag,  27.04.2019, 11:00 Uhr
Termin 5: Dienstag,  21.05.2019, 17:30 Uhr
 Foto:Fotolia

VZ 01 Personal, Kultur und Wirtschaftsförderung

 
 

Die Stadt Eppelheim, Rhein-Neckar-Kreis, ca. 15.000 Einwohner, mit guter Infrastruktur (u.a. alle 
weiterführenden Schulen am Ort), sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt einen 

 

Sachbearbeiter (m/w/d) Anweiswesen für unser Rechnungsamt 
 in Teilzeit 

 
Detaillierte Informationen erhalten Sie unter www.eppelheim.de 

Eppelheim putzt sich raus !

„Eppelheim ist ein bisschen sauberer!“ - 
350 Freiwillige bei Putzwoche dabei 

Dieses Jahr rief Bürgermeisterin Patricia Rebmann zum ersten 
Mal die Putzwoche in Eppelheim aus, bei der sich 350 Freiwillige 
beteiligten. Bei der Aktion „Eppelheim putzt sich raus!“ wurden 
insgesamt 15 Kubikmeter Müll gesammelt. 
Als Dankeschön verloste die Rathausche�n bei der Abschluss-
veranstaltung zehn Putzkisten mit Reinigungsutensilien für den 
täglichen Gebrauch, sowie ein Grillfest. Das Grillfest gewann die 
Jugendfeuerwehr. 
Unter den vielen Freiwilligen nahmen alle Schulen im Ort teil 
sowie die Vereine TVE, Kegelverein, Jugendfeuerwehr und die 
Boule-Gruppe. Von den örtlichen Parteien machten die SPD 
sowie Bündnis 90 / Die Grünen mit. Die verschiedenen Ämter der 
Stadtverwaltung putzten ebenso mit. 
Ein Stückchen sauberer sind nach der Aktion Spielplätze, ö�ent-
liche Plätze sowie Parkplätze, das Schul- und Sportzentrum, der 
ehemalige Bahndamm und die BMX Strecke. 
Bürgermeisterin Patricia Rebmann war voll des Lobes bei der 
Abschlussveranstaltung: „Eppelheim hat sich sehr ins Zeug 
gelegt. Mit Sauberkeit verbindet man auch eine gewisse Sicher-
heit. Wenn das Lebensumfeld nicht sicher ist, dann fühlt man 
sich auch nicht besonders wohl.“ Das Stadtoberhaupt ho�t mit 
der Aktion ein Umdenken bei der Bevölkerung zu bewirken und 
kündigte den Termin für die Putzwoche im nächsten Jahr an: 
7. bis 14. März 2020.
Unterstützt wurde die Putzwoche von den Firmen Orth Recycling 
GmbH, RNV, Essity Mannheim und PackMann. 

 Foto: Stadt Eppelheim
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Eppelheim putzt sich raus!
09. März bis 16. März 2019

- 350 Menschen im Einsatz 

- 15 m³ Müll eingesammelt 

- Reinigung im gesamten Stadtgebiet 

- Nächste Aktion: 07.03. bis 14.03.2020 

Gruppe der SPD Eppelheim

Aktion: “Eppelheim putzt sich raus“

Die Klassen 4a und 4c der Theodor-Heuss-Grundschule beteiligten sich am Montag, den 11.3. an 
der Aktion. Sie fanden Socken, Unterhosen, Windeln, Plastikflaschen, Tüten, Glasflaschen, 
Stahrohre und ganz viele Zigarettenstummel im Gebüsch und auf den Bürgersteigen.
Im Bereich um das katholische Gemeindehaus sammelten sie fünf große Säcke voller Müll.

Hoffentlich lernt ihr etwas daraus. Der Müll gehört in den Mülleimer und nicht auf die Straße oder 
ins Gebüsch!
Dann wäre Eppelheim schon viel schöner. (Autor: Jonas Feldbusch, 4a)

Gruppe des TVEs

Carmen Benda, die Vorsitzende des Gesamtelternbeirats aller 

Schulen in Eppelheim, hat eine Elterngruppe für die Aktion „Putzwoche“ orga-

nisiert. Viele kleine und große Helfer haben sich angeschlossen. Das Ergebnis 

kann sich sehen lassen!

Auch alle Ämter des Rathauses waren an dieser 
Aktion beteiligt. Hier das VZ 01 (Kultur und Personal).

Gruppe der Jugendfeuerwehr

Gruppe Bündnis90/Die Grünen
Gruppe der Friedrich-Ebert-Schule
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VZ 10 Zentrale Verwaltung, Ordnungs- und Sozialwe-
sen

Liebe Eltern und Erziehungsberechtigte!
Die Stadt Eppelheim wird in den diesjährigen Osterferien wieder 
kostenfreie Nichtschwimmerkurse für Eppelheimer Grundschul-
kinder anbieten. Ein entsprechendes Schreiben wurde bzw. wird 
in den Schulen an die Kinder verteilt.
Wir möchten hiermit weiterhin einen maßgeblichen Beitrag zur 
Vermeidung von Badeunfällen mit Kindern leisten.
Die Kurse sind ausschließlich für Kinder, die noch garnicht 
schwimmen können. Kinder mit Grundkenntnissen müssen wir 
leider abweisen; hierfür bitten wir um Verständnis.
Interessierte Eltern können ihre Kinder bis spätestens 25. März 
2019 per Mail im Rathaus bei Frau Marion Platzek (m.platzek@
eppelheim.de) unter Angabe des vollständigen Namens, der 
Adresse, einer Telefonnummer sowie Angaben zur Schule und 
Klasse anmelden.
Wir freuen uns sehr auf die Anmeldung Ihrer Kinder!
Ihre Stadtverwaltung Eppelheim in Kooperation mit der 
Schwimmgemeinsschaft Poseidon

VZ 60 Bau

ACHTUNG: Baustellen in Eppelheim

Halbseitige Sperrung vom 11.02.-31.05.2019 in der Dr. Emil-
König-Straße vor der Hausnummer 8

Verlängerung der Baustelle in der Hebelstr. 7 bis zum 20.03.2019.

Hauptstraße komplette Länge, Kabelzugarbeiten, vom 18.3. bis 
22.3. immer in der Zeit von 22 Uhr bis 4 Uhr

Keplerstraße 8, Vollsperrung auf Höhe Haus-Nr. 8 wegen Hausbau 
vom 25.3. bis 31.7.; Keplerstraße ist eine Einbahnstraße, während 
der Vollsperrung wird diese von beiden Seiten zur Einfahrt freige-
geben, damit die Anwohner Ihre Grundstücke anfahren können.
Die Brückenstraße und die Wilhelmstraße sind bis 31.03.2019 
wegen Straßen- und Leitungsarbeiten voll gesperrt. Hier arbeitet 
die Firma Wol� und Müller.

Die Kleinfeldstraße ist wegen eines Hausbaus komplett gesperrt. 
Die Arbeiten dauern bis zum 30. April 2019 an.

Aufstellung eines Containers in der Elly-Beinhorn-Straße 12 vom 
24.05.-27.05.2019

Ende des amtlichen Teils
Für den Inhalt der in den nachfolgenden Rubriken abgedruck-
ten Beiträge sind die jeweils einsendenden Institutionen, 
 Parteien, Vereine und Organisationen zuständig.
Die Stadt übernimmt für die Richtigkeit des Inhalts keine 
 Verantwortung.

Aus dem Ortsgeschehen

EarthHour: In Eppelheim geht das Licht aus!
Am 30. März ist EarthHour! Eppelheim macht mit! Um 20:30 Uhr 
wird für eine Stunde die Beleuchtung des Eppelheimer Was-
serturms abgestellt, um gemeinsam ein Zeichen für den Klima-
schutz zu setzen.
Bürgermeisterin Patricia Rebmann bittet die Eppelheimerin-
nen und Eppelheimer ebenfalls teilzunehmen: „Schalten Sie für 
eine Stunde das Licht aus und werden Sie Teil einer weltweiten 
Gemeinschaft, als sichtbares Zeichen für den Umweltschutz.“
Im Rahmen der EarthHour schalten tausende Städte rund um 
die Welt für eine Stunde die Beleuchtung vieler Gebäude und 
Sehenswürdigkeiten aus – vom Big Ben in London über die 

Chinesische Mauer bis hin zum Brandenburger Tor in Berlin. 
Unternehmen lassen ihre Zentralen für eine Stunde im Dunkeln 
versinken und auch Millionen Menschen machen zu Hause für 60 
Minuten das Licht aus. Gemeinsam setzen sie ein starkes Zeichen 
für den Schutz unseres Planeten und zeigen damit, dass es für 
einen erfolgreichen Umwelt- und Klimaschutz auf den Beitrag 
jedes Einzelnen ankommt.

Mit der Earth Hour 
ruft der WWF dazu 
auf, sich gemeinsam 
60 Minuten Zeit zu 
nehmen, um sich 
der Thematik 
bewusst zu werden, 
um zu diskutieren 
und sich auszutau-
schen – über das, 
was wir tun können, 
um die Umwelt und 
das Klima unserer 
Erde zu schützen.

 Foto: WWF

Geburtstage

Donnerstag, 21.03.
Edeltraud Conen  75 Jahre
Dienstag, 26.03.
Hannelore Sharma  70 Jahre

Foto: Pixabay

HERZLICHEN
GLÜCKWUNSCH !

Foto: Pixabay

1250 Jahre Eppelheim

Logo für das Jubiläumsjahr 2020 gesucht –
Stadt lobt Wettbewerb aus
Nächstes Jahr feiert Eppelheim ein besonderes Jubiläum. Unsere 
Stadt wurde vor 1250 Jahren als Gemeinde im Lorscher Kodex 
erstmals erwähnt. Um dieses Ereignis gebührend zu würdigen, 
hat die Stadtverwaltung Bürgerinnen und Bürger eingeladen, 
die Feierlichkeiten gemeinsam zu planen. Das Gremium hat sich 
letzte Woche zum ersten Mal getro�en, um Ideen für Veranstal-
tungen im Jubiläumsjahr zu sammeln.
Für das Jubiläumsjahr soll als erstes ein Logo mit Motto ent-
worfen werden. Die Identi�kation mit den Veranstaltungen soll 
dadurch gestärkt werden.
Die Stadt Eppelheim lobt daher einen Wettbewerb aus, um 
ein Logo für das Jubiläum zu �nden. Mitmachen können alle 
Einwohnerinnen und Einwohner der Stadt Eppelheim. Kinder, 
Jugendliche und Erwachsene sind gleichermaßen eingeladen 
sich mit einem Vorschlag zu beteiligen. Eine gra�sche Ausarbei-
tung ist nicht notwendig. Die Entwürfe können sowohl in Papier-
form als auch elektronisch bei der Stadtverwaltung bis zum 
30. April 2019 eingereicht werden.
Alle Entwürfe werden im Rahmen einer kleinen Ausstellung im 
Rathaus der Bevölkerung präsentiert.
Aus den eingegangenen Vorschlägen wählt der Gemeinderat das 
Jubiläumslogo und das Motto für 2020 aus. Dem Gewinner winkt 
ein attraktiver Sachpreis, welcher sich an dem Alter des Einsen-
ders bzw. der Einsenderin orientieren wird.
Die Bürgermeisterin bittet um rege Beteiligung.
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Stadtbibliothek
Der Frühling kommt – und Ostern steht auch schon (fast) vor 
der Tür...

Unser Medientisch 
zum Thema „Ostern“ 
steht wieder bereit. 
Kommen Sie und stö-
bern Sie nach 
Geschichten, � nden 
Sie Backrezepte oder 
neue und klassische 
Bastelideen rund um 

das Osterfest und den Osterhasen. Natürlich sind alle Ostermedi-
en zum Ausleihen da – die Leihfrist beträgt bei allen Oster-Medi-
en, außer Filmen (1 Woche), zwei Wochen!
© M. Marx)

Veranstaltungen in der Rudolf-Wild-Halle

Kartenvorverkauf und weitere Informationen: 
Rathaus Eppelheim Telefon: 06221 794-402 oder unter www.reservix.de

FÜENF
005 im Dienste ihrer Mayonnaise - Sing und Unsing

Freitag
5. April 2019
20:00 Uhr
Rudolf-Wild-Halle Eppelheim

Foto: Bernd Eidenmüller

Füenf - Im Dienste ihrer Mayonnaise
Wer nur über ein Fünkchen Humor sowie halbwegs intakte 
Ohren verfügt, kann es an einer Hand abzählen: Füenf rocken! Ihr 
Tempo bricht Rekorde. Die unvergleichliche Mixtur aus Wortwitz, 
Ohrwurm und Bühnenpower macht süchtig...untherapierbar...!
Musicomedy ohne Rücksicht auf Zwerchfelle, quer Beat durch 
die Genres und Sparten. Hochwertigstes Konzentrat aller Styles 
und jeder Couleur. Von quietschbunt bis schwarzmalerisch, mit 
schrägster Borste gepinselt und in strahlende Harmonie getaucht. 
Mit Hits wie „Mir im Süden“ – der populärsten Schwabenhymne 
aller Zeiten – feiern sie größte Erfolge. Ihre unverwechselbar 
ironischen Covertitel und Medleys im Zeitra� er genießen Kultsta-
tus. Füenf sind einfach immer auf dem allerneuesten Stand der 
komisch-zeitgenössischen Lautmalerei.
In den Schoß � el ihnen der Erfolg dennoch nicht. Mit Ausdau-
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er und musikalischem Niveau erwarb das Quintett über Jahre 
seine Sporen und mediale Präsenz. Füenf konnten sich an den 
namhaften Bühnen des deutschsprachigen Raums etablieren, als 
Support schon zigtausende Ma�ay-Fans in helle Begeisterung 
versetzen oder als Special Guests dem Publikum von PUR mühe-
los den Atem rauben.
Längst gelten die Stuttgarter Jungs als die angesagteste Band 
ohne Instrumente des deutschen Südens. Der Krempel wär 
ohnehin nur Ballast für Tourbus, Auge und Ohr. Doch leise sind 
Füenf kein bisschen. Kleinkulturgesäusel und Blatt vorm Mund 
geht gar nicht. Fünf Stimmen gegen den Rest der Welt. Wahrlich 
kein Hexenwerk für die austrainierte Akappelle einen Sturm der 
Begeisterung nach dem anderen zu entfesseln.
Wo Füenf ihr Maul aufreißen, klappen Kinnladen, rollen Köpfe, 
entgleisen Gesichtszüge, brechen Herzen und zerren Lachmus-
keln. Wer da keine Tränen lacht, der sollte mal ernsthaft erwägen 
den Therapeut zu wechseln.
Füenf Männer. Füenf Mundwerke. Kein Erbarmen! Nix für chro-
nisch Humorlose.

Info und Kartenverkauf: 
Andrea Kurzhals, 
Stadt Eppelheim / Rudolf-Wild-Halle, 
Tel. 06221/794-402, Fax 06221/794-409
Mail a.kurzhals@eppelheim.de
www.rudolf-wild-halle.de und www.reservix.de

Eppelheimer Geschäftsleben

Senioren

Akademie für Ältere

Veranstaltungen vom 25. März bis 29. März 2019
Montag, 25. März
09:45 1461 Mannheim-Lindenhof > Wanderung
 Herta Rodat, Tre�punkt: Hbf HD Ausgang Nord
14:00 2726 Deutsch-deutsche Geschichte – Die Entstehung   
 der beiden deutschen Staaten 1949 > Vortrag
 Dr. Thomas Pae�gen, > E06 EG
Dienstag, 26. März
12:00 2900 Ein Tag an der Universität Heidelberg > Exkursion
 Jose�ne Mömken, siehe Beschreibung
14:00 4926 Vorbesprechung: Wandern rund um Lissabon
 Ursula Heselberger, > E06 EG
15:40 2263 Vita Magica – Heinz Acker „Zwei Leben und...“ >   
 Lesung Wolfgang Hampel, > E06 EG
Mittwoch, 27. März
15:40 1641 Was heißt hier alt? Antworten der neuen Alterns-  
 psychologie Vortrag Prof. Dr. Hans-Werner Wahl, E06 EG
Donnerstag, 28. März
09:00 1429 Rauenberg > Wanderung Horst Karl Kunz, Klaus   
 Haas, Tre�punkt: Hauptbahnhof HD Bahnhofshalle
09:15 1473 Radtour von Landau nach Speyer > Fahrradtour
 Peter Dietrich, Tre�punkt: Hbf HD Ausgang Nord
10:00 1604 Alpenküche > Seminar – Anmeldung erforderlich!
 Berit Nippgen, Fachschule f. Diätassis.
14:00 2486 Das Reich der Salier – Eine Zeit der Umwälzungen
 Peter Stetzelberger, > E07 EG
Freitag, 29. März
09:30 4247 Mannheim: REM > Kunst- & Ausstellungsfahrt
 Brigitte Häusle, Tre�punkt: Hbf HD Bahnhofshalle
10:40 1680 Informationsveranstaltung für ältere Menschen   
 zum Thema Trickbetrügereien > Vortrag N.N., > E06 EG
12:20 2248 Das Gilgamesch-Epos II > Vortrag
 Prof. Albrecht Germann, > E06 EG
14:00 2412 Globale Herausforderungen und die Chancen 
 ihrer Bewältigung: Bevölkerungswachstum und nach-  
 haltige Entwicklung 
 Vortrag Dr. Manfred E. Matzdorf,  E06 EG
Bei Rückfragen rufen Sie bitte bei der Akademie für Ältere unter 
Tel. 06221/9750-0 an! Internet: www.akademie-fuer-aeltere.de

Kirchliche Nachrichten

Evangelische Kirche

Kirchliche Nachrichten
Evangelische Kirchengemeinde Eppelheim
Hauptstr. 56, 69214 Eppelheim, Telefon 06221- 760027, 
E-Mail: pfarramt@ekieppelheim.de, www.ekieppelheim.de
Fr 22.03.     16.00 Uhr Picco-Pauli- entfällt
    16.45 Uhr Abfahrt zur Kon�rmandenfreizeit
     an der Rhein-Neckar-Halle
    18.00 Uhr Teestube „ Disco“
    18.45 Uhr Kirchenchor
    19.45 Uhr „Betrachtendes Gebet“- Innehalten, 
     lauschen, sein
     20.15 Uhr Singkreis
Sa 23.03.
So 24.03. 10.00 Uhr Predigtgottesdienst Pfr. Schilling
    Im Anschluss Kirchen-Café
    20.30 Uhr Meditation – Sitzen in der Stille
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    o� en für Jedermann
Mo 25.03. 18.00 Uhr Werkkreis
   20.00 Uhr Elternabend aller evangelischen Kinderta-  
   gesstätten zum Thema: „An welchen Gott
    glaubst denn Du?“ in der Kindertagesstätte Friedrich-  
   Fröbel, Hintere Lisgewann 11/1
Di 26.03.
Mi 27.03. 10.00 Uhr Gottesdienst im Haus Edelberg
   Pfrin. Blázquez
  14.45 Uhr bis 18.00 Uhr Kon� rmandenunterricht in     
   Workshop- Gruppen
  18.00 Uhr Frauenkreis mit Jahreshauptversammlung
  18.30 Uhr Kirchen-Café Besprechung
  19.00 Uhr Probe: Jugendposaunenchor
  19.00 Uhr 1. Abendmusik zur Passion
   Werke von G.P. Cima, G.F. Händel und J. Noyon
   Barbara Obert, Oboe, Peter Rudolf, Orgel und
   Detlev Schilling, Texte
   20.00 Uhr Probe: Posaunenchor
   20.00 Uhr „Kaum-zu-glauben“ Gesprächskreis
Do 28.03. 14.00 Uhr Seniorentre� 
   20.15 Uhr Ökumenischer Arbeitskreis
Fr 29.03.   16.00 Uhr Picco-Pauli – „ Frühlingsbastelei“
   18.00 Uhr Teestube „ Disco“
   18.45 Uhr Kirchenchor
    Im Anschluss Jahreshauptversammlung
   20.15 Uhr Singkreis
Wochenspruch zu Okuli, Lukas 9, 62
Wer seine Hand an den P� ug legt und sieht zurück,
der ist nicht geschickt für das Reich Gottes.

Ev. Pfarramt Ö� nungszeiten:
MO, DI, FR 10-12 Uhr      MO und DO       16-18 Uhr

Neuigkeiten aus dem evangelischen Kirchenchor Eppelheim
Am Freitag, dem 29. März � ndet die diesjährige Jahreshauptver-
sammlung des evangelischen Kirchenchores statt, im Anschluss 
an die Chorprobe ab 20:30 Uhr, im evangelischen Gemeindehaus 
(Hauptstr. 56). Thema wird unter anderem das 2019 zu feiernde 
130-Jährige Jubiläum des Kirchenchores sein. Eine Übersicht der 
Tagesordnungspunkte � ndet sich demnächst auf der Homepage 
der evangelischen Kirche Eppelheim und im Schaukasten vor der 
evangelischen Kirche.

 
Von Aschermittwoch bis Ostersonntag 

Die 4. Woche der Fastenaktion für Klimaschutz und Klimagerechtigkeit steht unter dem 
Motto: „Eine Woche Zeit für fairen Konsum“. 

Mahatma Gandhi hat einmal gesagt: „Die Welt hat genug für jedermanns Bedürfnisse, 
aber nicht für jedermanns Gier.“ Doch wir werden ständig verführt, mehr zu kaufen und 
gratis mitzunehmen als wir eigentlich benötigen – oft zu Lasten von Umwelt und gerechten 
Arbeitsverhältnissen. Oft reicht es auch ein schon vorhandenes Produkt einfach zu 
reparieren. 
Beim Einkaufen können wir darauf achten, unter welchen Bedingungen die Produkte 
produziert wurden. Orientierung können dabei Umwelt, Fairtrade und Sozialsiegel geben. 
Einen wichtigen Beitrag leistet auch der Verzicht auf Verpackungen. Im Gegensatz dazu 
sind frische Waren, die aus fernen Ländern per Flugzeug importiert werden besonders 
kritisch für die Umwelt. 
 
Weitere Impulse für die aktuelle Woche gibt es im Schaukasten und unter 
www.klimafasten.de . 

Bundesfreiwilligendienst in der Evangelischen Kirchenge-
meinde
Die Evangelische Kirchengemeinde Eppelheim sucht ab dem 15. 
September 2019 einen jungen Menschen aus Eppelheim (oder 
Umgebung), bevorzugt mit Führerschein, für eine Tätigkeit in der 
Kirchengemeinde im Rahmen des Bundesfreiwilligendienstes.
Tätigkeitsbereiche sind vorwiegend Aufgaben im Pfarramt, z.B. 
Verwaltungsaufgaben, Fahrdienst für Senioren, Mithilfe im Kon-
� rmandenunterricht...
Interessierte melden sich unter Tel. 06221/760028 bei Pfarrer 
Detlev Schilling.

„An welchen Gott glaubst denn Du?“ – Verschiedene Religio-
nen in der christlichen KiTa – Elternabend am 25. März 2019

Eltern von Kindergartenkindern und alle Interessierten sind ganz 
herzlich zu einem Abend eingeladen, in dem es um die verschie-
denen Religionen in unseren christlichen Kindertagesstätten 
geht. Pfarrer Detlev Schilling wird zuerst die Grundzüge des Islam 
und des Buddhismus vorstellen. Anschließend wird gemeinsam 
mit den Anwesenden der Frage nachgegangen, wie in angemes-
sener Weise mit der Tatsache umgegangen werden kann, dass in 
christlichen Kindertagesstätten Kinder unterschiedlicher Religi-
on ihr Leben teilen. Wenn Sie sich für dieses Thema interessieren, 
dann sind Sie herzlich eingeladen. Wir beginnen am Montag, 25. 
März 2019, 20.00 Uhr in der Kindertagesstätte Friedrich-Fröbel 
(Hintere Lisgewann 11/1, 69214 Eppelheim).

Die Abendmusiken beginnen wieder: Am Mittwoch, dem 27. 
März um 19Uhr
In der ersten Abendmusik der Passionszeit werden klagende 
Töne auf die Passion einstimmen und andererseits der Kuckuck 
beharrlich darauf hinweisen, dass das Leben sich Bahn bricht: der 
Frühling kommt! – Das alljährliche Spannungsfeld von Werden 
und Vergehen greifen Oboe und Orgel mit bezaubernder Musik 
aus drei Jahrhunderten auf. Seien Sie herzlich Willkommen, Bar-
bara Obert (Oboe) und Peter Rudolf (Orgel) zu lauschen!

    Die Evangelische Kirchengemeinde lädt ein

Abendmusiken 
zur Passion

mittwochs, 19 Uhr, Pauluskirche
Eppelheim

27. März 2019
Werke von G. P. Cima, G. F. Händel und J. Noyon
Barbara Obert, Oboe
Peter Rudolf, Orgel
Detlev Schilling, Texte

3. April 2019 
Werke für zwei Tasteninstrumente von P. Antonio Soler 
Dorien Schouten und Peter Rudolf, 
Cembalo und Orgel 
Cristina Blázquez, Texte 

10. April 2019 
J. S. Bach, "Mein Herze schwimmt in Blut" 
Kantate BWV 199 
Maraile Lichdi, Sopran 
Peter Rudolf, Orgel 
Cristina Blázquez, Texte 

17. April 2019 
Arien zur Passion von J. S. Bach 
Michael Leideritz, Bariton 
Peter Rudolf, Orgel 
Dr. Sibylle Rolf, Texte

HEINRICH SCHÜTZ

Matthäu+-Passion

MITWIRKENDE:

SIMON LAYER (JESUS)

SINGKREIS 

EPPELHEIM

LEITUNG:

OTMAR WIEDENMANN-

MONTGOMERY

Der Singkreis Eppelheim 
führt die Historia des Lei-
dens und Sterbens unse-
res Herrn und Heilandes 
Jesu Christi nach dem 
Evangelisten Matthäus, 
so lautet der Original-
titel, an folgenden Tagen 
auf:
 - Sonntag, den 31. März 
2019 um 18 Uhr im Rah-
men der Musik in der 
Josephskirche in Eppel-
heim, Christophstraße 2, 
69214 Eppelheim
 - Sonntag, den 14. April 

2019 um 15:30 Uhr in der Klosterkirche Stift Neuburg in Heidel-
berg-Ziegelhausen, Stiftweg 2, 69118 Heidelberg
Die Worte Jesu singt der Bassist Simon Layer, Judas – Kim Boyne 
(Alt), Petrus – Andreas Bulling (Tenor), Pilatus – Jakob Zier (Tenor)
Pilati Weib – Hildegard Lacroix (Alt), Caiphas – Michael Sauer 
(Bass), Ancilla I – Cornelia Freitag (Sopran)
Evangelist und Leitung: Otmar Wiedenmann-Montgomery
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Katholische Kirche

Gottesdiensttermine:
Eppelheim
Sa. 23.03.  08.00 Laudes (Josephskirche)
So. 24.03.  09.30 Hl. Messe (Christkönigkirche)
Di. 26.03.  08.30 Hl. Messe mit Erö�nung der Ewigen Andacht   
  anschl. Betstunden (Josephskirche)
    12.00 Andacht mit sakramentalem Segen zum   
   Abschluss (Josephskirche)
    18.00 Rosenkranzgebet (Christkönigkirche)
Do. 28.03.  21.00 Nachtgebet in der Fastenzeit (Josephskirche)
Pfa�engrund
So. 24.03.  11.00 Hl. Messe
Wieblingen
Sa. 23.03.  18.00 Hl. Messe (Gemeindehaus Ev. Kreuzkirche)
Do. 28.03. 20.00 Fasten(aus)zeit (Alte Kirche)
Fr. 29.03.   15.00 Andacht zur Erö�nung der Betstunden 
  (Alte Kirche)
    18.00 Hl. Messe mit sakramentalem Segen zum   
  Abschluss (Alte Kirche)
Tre�punkte
Di. 26.03   14.00 Tre�en der Senioren (FH)
Do. 28.03. 16.00 Kinderchor „Klangkörperchen“ Kindergarten-
  kinder und 1. Klasse (FH)
   16.30 Kinderchor „Klangkörperchen“ ab Klasse 2 (FH)
   19.30 Kirchenchor (FH)

„Sonntag im Franziskushof“
Am Sonntag, den 31. März, lädt der Sing- und Spielkreis ab 
12.00 Uhr zu einem leckeren Mittagessen ein. Die o�ene Tür des 
Gemeindehauses lädt die Besucher zur Einkehr und zum Verwei-
len ein. Genehmigen Sie sich einen Frühschoppen und verbrin-
gen Sie die Zeit bei einem gemütlichen Plausch.

Fahrt nach Ötigheim
Am 4. August �ndet die Fahrt nach Ötigheim statt. Zur Au�üh-
rung gelangt das Stück „Münchhausen“.
Abfahrt um 10.00 Uhr am Gemeindehaus „St. Franziskus“, Blu-
menstr. 33, in Eppelheim. Wir fahren zunächst nach Rastatt. Dort 

können Sie in der Gaststätte „Hopfenschlingel“ Mittagessen.
Um 14.00 Uhr beginnt die Vorstellung in Ötigheim.
Anmeldungen nimmt Frau Laschett unter Tel. 76 49 37 entgegen.

Tre�en des Ökumenischen Arbeitskreises: Donnerstag, den 
28. März, 20.15 Uhr im Evangelischen Gemeindehaus.

Neuapostolische Kirche

Do. 21.03. 20.00  Gottesdienst in HD-Wieblingen, Sandwingert  
  103
Fr.  22.03. 20:00  Jugendabend in Wiesloch, Alte Heestr. 11
So. 24.03. 09:30 Gottesdienst in HD-Wieblingen, Sandwingert  
  103
   10:30  Jugendgottesdienst durch Bischof Jörg Vester  
  in Bruchsal, Friedhofstr. 68
    11:00  Andacht im Seniorenheim Kranichgarten, HD- 
  Pfa�engrund
Do. 28.03. 20.00  Gottesdienst durch Bezirksevangelist Ralf   
  Kneisel in HD-Wieblingen, Sandwingert 103
So. 31.03. 09:30  Gottesdienst in HD-Wieblingen, Sandwingert  
  103

Guter Samen – überregionaler Seniorengottesdienst

„Gott ist gegenwärtig“ (GB 103) schallte am Sonntagvormittag, 
10. März 2019 durch die neuapostolische Kirche Sinsheim. Ein 
Bläserensemble begrüßte die nach und nach eintre�enden Seni-
orinnen und Senioren aus den neuapostolischen Kirchenbezir-
ken Eberbach und Heidelberg – darunter auch Seniorinnen und 
Senioren aus HD-Wieblingen, Eppelheim und HD-Pfa�engrund 
zum Gottesdienst mit Bezirksevangelist Ralf Kneisel.
Gleich im ersten Gebet dankte Bezirksevangelist Ralf Kneisel Gott 
für seine Gegenwart, gerade dann, wenn es nicht spürbar gewe-
sen sei. Als Predigtgrundlage las er Psalm 126, 6 „Sie gehen hin 
und weinen und tragen guten Samen und kommen mit Freuden 
und bringen ihre Garben.“ Auch der gemischte Chor
mit Seniorinnen und Senioren der beiden Kirchenbezirke lies mit 
„Wirf dein Anliegen auf den Herrn “ (CB
193) die Vertonung eines Psalms zu Beginn der Predigt erklin-
gen.
Psalm 126 sei mit „ein Wallfahrtslied“ überschrieben und diente 
als Trostwort, schilderte der Bezirksevangelist.
Er verglich den langen Glaubensweg mancher Anwesenden mit 
einer Wallfah rt hin zu einem besonderen Ziel. Obwohl Jesus in 
großer Liebe über Jerusalem weinte, ging er seinen Weg weiter 
und erfüllte seinen göttlichen Auftrag.
Der Bezirksevangelist betonte, dass guter Same immer aufgehe, 
sofern er die notwendige Zeit, Geduld und P�ege erhalte und 
ermunterte die Gottesdienstteilnehmer dazu, aktive Christen zu 
sein.
Priester Ralf Herrmann, Vorsteher der neuapostolischen Gemein-
de Haßmersheim, Priester Ste�en Römer, Vorsteher der neuapo-
stolischen Gemeinde Schriesheim sowie Bezirksevangelist Peter 
Dambach aus dem neuapostolischen Kirchenbezirk Eberbach 
ergänzten den Predigtteil des Gottesdienstes.
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Mit der Au�orderung, beim Nächsten das Gute zu sehen, aber 
beim Blick ins eigene Herz auch das Schlechte zu erkennen und 
Buße zu tun, leitete Bezirksevangelist Kneisel zum sakramentalen 
Teil des Gottesdienstes über. Nach dem Schlusssegen verab-
schiedete er sich persönlich von den Seniorinnen und Senioren,
während Chor und Bläserensemble noch freudig musizierten.
Weitere Informationen: https://www.nak-heidelbrg.de/ Foto: NAK

Pfingstversammlung von Botschaftern Christi e.V.

Gottesdienste �nden immer am Sonntag von 15-17 Uhr in der 
evang. Kirchengemeinde, Hauptstraße 56, statt.

Jehovas Zeugen

Eppelheim und Heidelberg,
Königreichssaal Heidelberg-Wieblingen, Adlerstraße 1/7, Jeder 
ist herzlich willkommen.
Ausführliche Erklärungen unter: www-jw-org. Wöchentliche 
Zusammenkünfte: Versammlung HD-Süd, Mittwoch 18.45 Uhr: 
Bibelschulung unter dem Motto: „Unser Leben und Dienst als
Christ“. Samstag 17 Uhr: Bibel erklärender Vortrag, anschließend 
Wachtturm-Studium anhand der Bibel.. Versammlung HD-Ost 
Freitag 18.45 Uhr: Bibelschulung unter dem Motto: „Unser Leben 
und Dienst als Christ“. Sonntag 17 Uhr: Bibel erklärender Vortrag, 
anschließend Wachtturm-Studium anhand der Bibel.
Versammlung HD-West Donnerstag 19 Uhr: Bibelschulung unter 
dem Motto: „Unser Leben und Dienst als Christ“. Sonntag 10 Uhr: 
Bibel erklärender Vortrag, anschließend Wachtturm- Studium 
anhand der Bibel.Jeden zweiten Samstag im Monat um 14 Uhr 
�ndet ein Bibel erklärender Vortrag in vietnamesischer Sprache 
statt.

Schulen, Kinderbetreuung 
und Erwachsenenbildung

Dietrich-Bonhoeffer-Gymnasium

Eine Reise durch die Fernsehwelt
Die Talentshow Star Search des DBG füllte die Rudolf-Wild-Halle
(uf ) Wer würde nicht einmal gerne im Fernsehen auftreten? Bei 
der Talentshow Star Search, die alljährlich von der Kursstufe 1 
des Dietrich-Bonhoe�er-Gymnasiums (DBG) veranstaltet wird, 
ging es diesmal darum, dass ein Schülerteam in den Fernseher 
hineingezogen wird, um dort unfreiwilligerweise an verschiede-
nen Fernsehsendungen mitzuwirken. An zwei Abenden füllten 
die Elftklässler die Rudolf-Wild-Halle mit einem spannenden und 
unterhaltsamen Programm. In der Rolle des Fernsehmoderators 
brillierte Noah Förster, der eloquent durch den Abend führte 
und das Schülerteam in immer neue Abenteuer schickte: Von 
den beliebten Shows „Deutschland sucht den Superstar“ und 
„Germany’s Next Topmodel“ bis hin zu den spannenden Filmen 
über Harry Potter und James Bond war viel Abwechslung gebo-
ten.
Zwischen den Fernsehsketchen traten tanzende oder singende 
Schüler auf, die um den Preis des „Stars“ des Abends wetteiferten. 
Eindrucksvolle Tanzdarbietungen führten Emmelie Stöhr (Kl. 7a) 
sowie Anna Förster (Kl. 6b) vor. Julika Krause (Kl. 8b) begeisterte 
mit ihrer Interpretation von Christina Perris Song „Jar of Hearts“. 
Den Sieg über beide Abende trug aber die Gruppe „Forever 
Friends“ mit den vier Sechstklässlerinnen Emma Bauspieß, Chan-
tal Boehnisch, Olivia Fürstenberger und Burcu Günes davon, die 
das Publikum mit ihrem wunderbaren Vortrag von Adeles Hit 
„Someone like you“ anrührten.
Außer Konkurrenz präsentierte Noah Förster (Piano, Gitarre und 
Gesang) mit seinen Mitschülern Fabian Goebel (Percussion) und 
Oliver Schlick (Piano) mehrere Songs, die die Zuhörer zum Mit-
klatschen anregten. Phil Gliatis (Kursstufe 1) trug unter dem Jubel 

des Publikums seinen selbst geschriebenen Rap „0 auf 100 & Alb-
träume“ vor. Auch Schüler der benachbarten Schulen machten 
bei der Talentshow mit. Für einen guten Ton sorgte in der Technik 
der ehemalige Bonhoe�er-Absolvent Felix Herter. Abschließend 
stürmten die Elftklässler sowie der diesjährige Abitursjahrgang 
die Bühne, um ihrer Erleichterung über die gelungene Veranstal-
tung mit Freudentänzen Ausdruck zu verleihen.

Text: Uta Fink Foto: Joachim Drosdzol

Humboldt-Realschule

Alle Viertklässler konnten ihrer Neugierde freien Lauf lassen und 
beim „Tag der o�enen Tür“ die Humboldt-Realschule erkunden. 
Die Schulaula platzte aus allen Nähten, als die Schulleiterin 
zusammen mit den Bläserklassen die interessierten Viertkläss-
ler und deren Eltern begrüßte. Die Eltern konnten bei einem 
Rundgang durch das Schulhaus mit den Fachlehrern, der Rek-
torin und den Elternbeiräten der Schule ins Gespräch kommen. 
Die angehenden Fünftklässler durften die Schule erkunden und 
die Klassenräume sowie die Lehrkräfte genauer unter die Lupe 
nehmen. Auf sie warteten Mitmach-Aktionen im techn. und 
hauswirtschaftl. Bereich, naturwiss. Experimente, Quizspiele, Pro-
jekt- und Kunstausstellungen. Dass die Humboldt-Realschule 
eine gute Wahl ist, machte Judith Bühler deutlich. „Wer sie mit 
der mittleren Reife abschließt, dem stehen alle Türen o�en.“ Die 
Schüler können nach der zehnten Klasse entweder den Weg der 
beru�ichen Ausbildung oder der schulischen Weiterbildung ein-
schlagen und ein Studium anpeilen. Wie moderner Unterricht an 
der Humboldt-Realschule aussieht, zeigte ein Rundgang durch 
die Klassenzimmer und Fachräume. In der Schulaula wurde das 
Musikpro�l der Schule vorgestellt. „Die Fünftklässler haben erst 
in diesem Schuljahr damit begonnen ein Instrument zu erlernen 
und spielen jetzt schon so toll“, freute sich der Konrektor Chr. 
Fesler über die erkennbar schnellen Fortschritte der Bläserklas-
senschüler beim Vortrag der verschiedenen Musikstücke unter 
Leitung von Fr. Resch. Ihr Können stellte anschließend auch die 
Bläserklasse 6b mit ihrem Leiter Tim Budavari unter Beweis. Wie 
vielfältig und schülerorientiert die Berufsorientierung in den 
verschiedenen Klassenstufen an der Realschule aussieht, darüber 
informierten die Neuntklässler und zeigten ihre Praktika-Erfah-
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rungen in Form von Präsentationen. Die Humboldt-Realschule 
wurde bereits zum zweiten Mal mit dem „BoriS- Berufswahlsie-
gel für berufsorientierte Schulen“ ausgezeichnet. Dieses Siegel 
zeigt, dass die Schule ein besonderes Augenmerk darauf hat, 
ihre Schülerinnen und Schüler bestmöglich auf die Berufswahl 
und die Arbeitswelt vorzubereiten. „Die Schüler werden nicht 
nur theoretisch, sondern auch praktisch aufs Leben vorbereitet“, 
betonte Judith Bühler. Durch verschiedene Kooperationen der 
Schule mit Firmen steht allen Schülern ein umfassendes Angebot 
zum Reinschnuppern in die Arbeitswelt zur Verfügung. Foto: HRS

Friedrich-Ebert-Gemeinschaftsschule

FESCH-kompakt Folge 6:
10 gute Argumente für die Friedrich-Ebert-Gemeinschafts-
schule
1. An der FESCH gibt es seit vielen Jahren eine Kultur der Wert-
schätzung. Ihr Kind ist bei uns willkommen und wird Erfolge bei 
uns haben. Ihre Tochter/Ihr Sohn wird gerne zur Schule gehen.
2. Unser freundliches Schulhaus, die großzügigen und kind-
gemäß ausgestatteten Lernateliers und Fachräume und unser 
naturnahes Schulgelände sind Wohlfühlräume. Sie bieten viel 
Raum zum konzentrierten Lernen, zum Austoben und zum Ent-
spannen.
3. Ihr Kind wird in der gesamten Zeit (von 8.00 Uhr bis 16.00 
Uhr, freitags bis 12.30 Uhr) verlässlich von pädagogischen Pro�s 
betreut. Die Klassen sind maximal 28 Schüler/innen groß.
4. Uns ist die intensive Zusammenarbeit mit Ihnen als Eltern sehr 
wichtig. Sie werden mindestens zweimal im Schuljahr längere 
Lernentwicklungsgespräche mit den Lehrer/innen führen. Darü-
ber hinaus sind wir immer für Sie zu sprechen.
5. In unserer Ganztagsschule bekommt Ihre Tochter/Ihr Sohn 
zusätzliche kostenlose Bildungsangebote. Themenkurse in Sport, 
Kultur, Naturwissenschaft etc. führen dazu, dass Ihr Kind neue 
Hobbys und Talente entdeckt.
6. „Hausaufgaben“ gibt es bei uns nicht. In gesonderten Lern-
zeiten kann Ihr Kind, unterstützt von Lehrer/innen, seine Schul-
aufgaben erledigen. Wenn Ihr Kind um 16.00 Uhr mit der Schule 
fertig ist, hat es Zeit, seine Freizeit selbst zu gestalten.
7. Ihr Kind wird an der FESCH-Gemeinschaftsschule in allen 
Fächern und Lernbereichen gezielt und individuell gefördert. 
Auch in der Sekundarstufe I haben wir maximal 28 Schüler/innen 
in der Klasse und mehr Lehrerstunden für jeden Schüler. Ihr Kind 
wird den besten Schulabschluss erreichen, der jeweils möglich 
ist.
8. An der FESCH-Gemeinschaftsschule sammelt Ihr Kind bereits 
ab Klasse 5 durch Praktika, Workshops, Betriebserkundungen 
und die individuelle Beratung wertvolle Erfahrungen im Bereich 
der Berufs– und Studienorientierung. So kann es seine Talente 
und Interessen besser kennen lernen und entwickelt ein stärke-
res Selbstbewusstsein.
9. Die Lehrer/innen der Klasse und die anderen Fachkräfte 
arbeiten intensiv zusammen. Dadurch erhalten Sie und Ihr Kind 
genaue Lernstandsdiagnosen und individuelle Förderpläne. So 
können auch Kinder mit Teilleistungsstörungen, zum Beispiel mit 
LRS oder Dyskalkulie, einen höheren Bildungsabschluss errei-
chen.
10. An der FESCH können die Schüler/innen alle Abschlüsse 
erlangen. Eventuell muss für das Abitur die gymnasiale Oberstufe 
an einem Gymnasium besucht werden. Ihr Kind hat dann insge-
samt neun Schuljahre bis zum Abitur Zeit. Auch die Mittlere Reife 
und den Hauptschulabschluss bieten wir an.

Unsere Anmeldetermine:
Für die zukünftigen Erstklässler/innen:
Mittwoch, 20. März von 14.00 bis 17.00 Uhr und 
Donnerstag, 21. März von 9.00 bis 13.00 Uhr.
Gerne können Sie mit der Schulleitung einen individuellen Bera-
tungstermin vereinbaren. Rufen Sie uns einfach an (Telefon: 
06221-763301). Foto: Marc Böhman

Kath. Kindertagesstätte St. Luitgard

Kinderflohmarkt
Sonntag, 24.03.2019

14.00 - 16.00 Uhr

im Kindergarten St.Luitgard,

Rudolf-Wild-Straße 56 in 69214 Eppelheim

Anmeldungen bei Ebru Aydin (0159/07088429) 

oder per e-mail: Eichhornchengruppe-elternbeirat@gmx.de

Standgebühr 7.-€+Kuchen
(Verkaufstische bitte mitbringen!)

Der Erlös kommt dem Kindergarten zugute!

für das leibliche Wohl ist mit Kaffee, Kuchen

und Waffeln bestens gesorgt! 

Ev. Kindertagesstätte Friedrich-Fröbel

 

 
 

Die evang. Kindertagesstätte Friedrich-Fröbel, 
lädt ein zum 

  
  

am Sa, 30.03.2019 von 14.00 – 15.30 Uhr 
Achtung: diesmal im evang. Gemeindehaus 

Hauptstraße 56 
 

 Hier gibt es die Möglichkeit, alles, was Räder hat – also zum 
Beispiel gebrauchte Fahrräder für Kinder und Erwachsene, 

Kinderroller, Bobby-Cars, Kinderwagen, Spielfahrzeuge - zum 
Verkauf anzubieten und zu kaufen. 

Dazu genießen Sie in unserer Cafeteria die leckeren Kuchen zum 
Kaffee – auch zum Mitnehmen. 

 
 

 
 
 

Sie wollen etwas verkaufen ??? 
Verkäufer geben ihre Fahrzeuge am Samstag, den 30.03. von 10.00 – 12.00 Uhr im 

evangelischen Gemeindehaus Hauptstraße 56  ab. 
Dabei legt der Verkäufer den Preis fest. Den Verkauf übernimmt das Kindergartenteam, 
dafür erhält der Kindergarten 20% des Verkaufspreises als Provision. Die Abholung der 

nicht verkauften Fahrzeuge bzw. des Verkaufserlöses ist am  
Samstag von 15.30 Uhr bis 16.00 Uhr.  

 Rückfragen beantworten wir gerne im Kindergarten unter der Tel.- Nr. 06221/765270  
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Volkshochschule

vhs-Kurse: jetzt anmelden.
1219.01e Vortrag: Vorsorgevollmacht, Patientenverfügung und 
Co. 03.04., 18:00 – 19:30 Uhr
3328 Karate – der Weg der alten Kampfkunst, Selbstverteidigung 
und Selbst-Bewusst-Sein 
Ab 28.05., 19:45 – 20:45 Uhr, 
Daniel Lorenz
2411.02 Nähen modischer Kleidung
Für AnfängerInnen und Fortgeschrittene
Ab 29.05., 19:00 – 21:15 Uhr, 
Manuela Moede
3207.12 Yoga – Grundkurs
Ab 03.07., 20:00 – 21:30 Uhr, 
Susanne L. Mai

Infos und Anmeldung:
Volkshochschule Heidelberg, Bergheimer Straße 76
Tel. 0 62 21/911 911, info@vhs-hd.de, www.vhs-hd.de

Parteien

Bündnis 90/DIE Grünen www.gruene-eppelheim.de

Gelungene Aktion zum Internationalen Frauentag
Frauen wollen keine Schokolade oder Blumen. Frauen wollen 
gleichberechtigt mitbestimmen. Doch von einer echten Gleich-
berechtigung sind sie 100 Jahre nach Einführung des Frauen-
wahlrechts noch weit entfernt. Insbesondere in der Politik sind 
sie stark unterrepräsentiert. Hierauf machten die Grünen mit 
ihrer Aktion „Alles auf Gleich“ aufmerksam. Elf Stühle auf dem 
Wasserturmplatz standen symbolisch für die Hälfte des hiesigen 
Gemeinderats. Fünf T-Shirts zeigen, dass derzeit nur fünf Sitze 
besetzt sind: jeweils eins von SPD und CDU und drei von den 
Grünen. „Ziel grüner Frauenpolitik ist, die Hälfte der Macht den 
Frauen“, so Stadträtin und Sprecherin des Ortsverbands Isabel 
Moreira da Silva. „Bei den Grünen machen Frauen auf allen Ebe-
nen in allen Bereichen Politik. Das spiegelt sich auch im Gemein-
derat wieder: Hier stellen Frauen 60 Prozent der Grünen-Fraktion. 
Wir wollen, dass Frauen selbstverständlich die Plätze einnehmen, 
die ihnen zustehen. Deshalb kandidieren auf unserer Liste zwölf 
Frauen.“
Besonderen Anklang fand das Frauenquiz. Dieses sorgte für viel 
Diskussion und Erstaunen. Denn wer weiß, dass nur sechs Stra-
ßen in Eppelheim nach Frauen und 69 nach Männern benannt 
sind? Oder dass 1968 Inge A. Burck die erste Frau im Eppelheimer 
Gemeinderat war? Oder dass Frauen in Deutschland bis 1977 
warten mussten, bis sie ohne Zustimmung des Ehemanns arbei-
ten durften? „Das zeigt: Der Weg zu echter Gleichberechtigung 
geht nur langsam voran“, sagte Stadträtin Ersi Xanthopoulos. 
„Deshalb braucht Eppelheim mehr Frauen im Gemeinderat.“ Und 
Fraktionssprecherin Christa Balling-Gündling ergänzte: „Wir wol-
len keinen Rückfall in eine Zeit, in der Politik wieder männlicher 
und konservativer wird. Wir wollen die Zeit nicht zurückdrehen, 
sondern Fortschritte erkämpfen. Eine Bürgermeisterin haben wir 
ja schon. Jetzt muss der Gemeinderat deutlich weiblicher wer-
den.“
Wer mindestens die Hälfte der Fragen richtig beantwortete, 
durfte eine Primel oder Blumensamen mit Nachhause nehmen. 
Das Schöne dabei: „Alle haben gewonnen. Die Eppelheimerin-
nen und Eppelheimer sind gut informiert“, freute sich Ann-Katrin 
Hönig, die ebenfalls für den Gemeinderat kandidiert. (ids)

Reges Quizraten am Wasserturmplatz. Mit dabei: Sandra Waßner, 
Isabel Moreira da Silva (vorne v.l.), Christa Balling-Gündling, Ersi 
Xanthopoulos und Ann-Katrin Hönig (hinten 2.,3.u.7.v.l.) 
 Foto: B90/Grüne

CDU www.cdu-eppelheim.de

engagiert – stark – zukunftsorientiert
Unser Team für Eppelheim!
Bereits seit 15 Jahren stellt die CDU Eppelheim Ihre Liste für die 
Kommunalwahl in alphabetischer Reihenfolge auf. Wie kaum 
eine andere Wahl ist die Gemeinderatswahl eine Persönlich-
keitswahl. Deshalb sollen nicht personalpolitische Vorgaben wie 
„die da oben soll man wählen, die da unten brauchen Ihre Stim-
me nicht“ die Wählerinnen und Wähler bevormunden. Die CDU 
Eppelheim ist der Überzeugung, dass die Bürgerinnen und Bür-
ger selbst entscheiden können, welche Personen sie im Eppelhei-
mer Gemeinderat vertreten sollen. Unsere engagierten Frauen 
und Männer: Harald Andres, Rechtsanwalt; Carmen Benda, Beam-
tin i. R., eigenes Reisebüro; Rolf Bertsch, Diplom-Kaufmann; Chris-
tine Brendel, Hausfrau; Ruben Dietz, Studienreferendar; Horst 
Fießer, Landwirt; Christina Franz, Oberstudienrätin; Tobias Gabler, 
Betriebswirt des Handwerks; Max Kirschenlohr, Finanzanwärter; 
Rabea Niebel, Polizeibeamtin; Jens Nold, Unternehmer; Trudbert 
Orth, Unternehmensberater; Tobias Reiß, Rechtsanwalt; Martina 
Rubik-Kreutzfeldt, Staatsanwältin; Werner Sauer, Elektromeister; 
Dr. Sebastian Sche�zek, Rechtsanwalt; Michael Schönrock, Bio-
loge, Master of Scienc; Ilona Schuhmacher, Kaufm. Angestellte; 
Simon Stephan, Techniker für Mechatronik; Jürgen Weirether, 
Realschullehrer; Linus Wiegand, Maurermeister; Volker Wiegand, 
Diplom-Kaufmann.

Rabea Niebel
Polizeikommissarin, ledig, 39 
Jahre.
Interessen: Engagierte Patentan-
te, begeisterte Weltenbummle-
rin, kulinarische Genießerin und 
ambitionierte Breitensportlerin.
Dafür setze ich mich ein:
Stärkung des Sicherheitsgefühls 
auf ö�entlichen Wegen und 
Plätzen. Erhöhung der Verkehrs-
sicherheit. Mein Augenmerk 
liegt besonders auf den jüngs-
ten und ältesten Bürgern von 
Eppelheim.
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Dr. Sebastian Sche�zek, 39 
Jahre, verh. 3 Kinder (7, 5, 1)
Rechtsanwalt
Interessen/Hobbys:
Handball beim TV-Eppelheim
Warum ich kandidiere?
Ich �nde es richtig, sich für die 
Gemeinschaft einzubringen, in 
der man lebt.

Tobias Gabler, 39 Jahre, ledig
Betriebswirt des Handwerks
Interessen:
Mitglied im TVE, ASV, TCE, TSG 
Ho�enheim, Badischer Sport-
bund
Mitglied der Malerinnung Hei-
delberg
Warum ich kandidiere:
Mir liegt es sehr am Herzen, dass 
die Kommunikation zwischen 
Bürgern und Entscheidungsgre-
mien der Stadt wieder stärker 
gefördert wird, damit Eppel-
heim auch in Zukunft eine Stadt 
bleibt, in der es sich für Jung und 
Alt zu leben lohnt.
Dafür setze ich mich ein:

Zukunftsorientierte Flächennutzung (Wohnungsbau für Famili-
en, neues Gewerbe)
Digitaler Ausbau (schnelles Internet, W-Lan Hotspots usw.)
Förderung von Aktivitäten für Jugendliche und Senioren
Zusammenarbeit mit Vereinen, Schulen und Kirchen
Verbesserung der Verkehrsinfrastruktur (Parksituation, Radwege, 
LKW-Verkehr)

Harald Andres
46 Jahre, verheiratet, zwei Kin-
der, Rechtsanwalt
Hobbys:
Segeln, Motorsport
Ehrenamtliche Tätigkeiten:
Mitglied im Vorstand des ADAC 
Nordbaden e.V.
Mitglied im MSC Eppelheim und 
TV Eppelheim.
Warum ich kandidiere:
Als gebürtiger Eppelheimer ist 
es mir ein Anliegen, mich gestal-
tend und beratend für die posi-
tive Entwicklung unserer Stadt 
einzubringen, eine sachliche 
Politik zu betreiben und ver-

nünftige Entscheidungen mit Augenmaß zu erreichen.
 Fotos: CDU OV Eppelheim

Eppelheimer Liste www.eppelheimer-liste.de

Das Team Eppelheimer Liste im Portrait – Die Liste für Eppel-
heim:
1. Bernd Binsch, 2. Jürgen Sauer, 3. Franz Maier, 4. Elke Som-
mer. 5. Iris Bernhauser, 6. Christa Zieher, 7. Thomas Graupner, 
8. Andreas Grosch, 9. Leon Sta�, 10. Jessica Zahn, 11. Michael 
Rothmund, 12. Claus Treiber, 13. Elke Beul, 14. Sahin Cengiz, 
15. Lutz Fießer, 16. Alexander Hopf, 17. Adrian Binsch, 18. 
Maren Wernz, 19. Ulrich Laue, 20. Friederike Bouwhuis, 21. 
Evelin Stöhr, 22. Evangelos Gliatis

Name: Christa Zieher
Alter: 58 Jahre, 2 Kinder
Beruf: Finanzbeamtin
Listenplatz 6
Ehrenamt:
- Schatzmeisterin Eppelheimer  
  Liste
- Initiatorin der Bürgerinitiative 
   Pro Rudolf-Wild-Straße für 
  Tempo 30 und Durchfahrtsver-
  bot Schwerlastverkehr
- Vorstand DJK Eppelheim
- Abteilungsleiterin DJK Line
   dance
- Frauenvertreterin der Gewerk-
  schaft für den Bezirk Baden
- Jugendschö�n beim Landge-

              richt Heidelberg
- Mitwirkende im Bürgergremium für das Verkehrs- und Stadtent
  wicklungskonzept Eppelheim 2035
Politische Schwerpunkte:
- Mehr Sicherheit und Lebensqualität für die Bürger durch weni-
  ger Verkehr, Verminderung des Verkehrslärms und
   Durchfahrtsverbot für LKWs in Wohngebieten
- Verbesserung der Parksituation
- Förderung des Fahrradverkehrs
- Verbesserung der Nahverkehrsanbindung
- Aufwertung und Verschönerung von Plätzen damit sich die 
  Bürger hier wohlfühlen können.
- Was passiert in Patrick-Henry-Village? Wie wirken sich die Pla-
  nungen und Vorhaben auf Eppelheim aus?
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Freizeit:
Ich mache gerne Radtouren und Wanderungen, am liebsten in 
der Gruppe.
Als sportlichen Ausgleich zu meiner beru�ichen Tätigkeit gehe 
ich joggen, ins Sportstudio und zum Linedance. Theater und 
Konzerte sind für mich eine willkommene Abwechslung.

Name: Michael Rothmund
Alter: 49 Jahre, verheiratet, 2 
Kinder
Beruf: Serviceeinsatzleiter
Listenplatz 11
Ehrenamt:
- 6 Jahre Vorstand DJK Eppel-
  heim
- 6 Jahre Jugendfußballtrainer
- zu Jugendzeiten Teamleiter bei 
  der Pfad�nder DPSG
Politische Schwerpunkte:
- Förderung der Familien
- Förderung der Vereine
- Erhaltung bzw. Umgestaltung 
  der Rhein-Neckar-Halle
- Lärmschutz A5

Freizeit: 
Fußball, Skifahren, Wandern, Klettern, Oldtimer

Name: Alexander Hopf
Alter: 45 Jahre
Beruf: Heizungsbauer
Listenplatz 16
Ehrenamt:
- 1. Vorstand Alemannia 1974
  Eppelheim Kegeln
- TG Birkighöfe
Politische Schwerpunkte:
- Insbesondere vor dem Kinder
  garten an der Rudolf-Wild-
  Straße sollten weitere Maßnah-
  men zurGeschwindigkeits-  
  einhaltung getro�en werden. 
- Die aktuelle Parksituation im     
  Eppelheimer Ortskern sollte 
  bzgl. des Einzelhandels drin-
 gend überarbeitet werden. 

- Über weitere Haltstellen des Citybuses sollte nachgedacht wer-
  den, zum Beispiel wäre eine Haltstelle an den Birkighöfen wich-
  tig. 
- Ich möchte immer ein o�enes Ohr haben für die Anregungen 
  der Mitbürgerinnen und Mitbürger
Freizeit:
Radfahren, Sportkegeln, Fußball, Handball

Name: Evelin Stöhr
Alter: 58 Jahre
Beruf: Bauzeichnerin, selbst-
ständig mit eigenem Zeichen-
büro
Listenplatz 21
Ehrenamt:
- Unterstützung durch Spenden: 
„Kinder in Eppelheim malen für 
die Umwelt“ Das Tier.
Einstellung:
- Veränderung fängt bei mir an
- Nachhaltig leben kann ich auch 
  in meinem Alter noch begin-
  nen.
Politische Schwerpunkte:
- Gleichbehandlung von Bür
  gern die ein Anliegen haben.

- Die Parkplatzsituation in Eppelheim muss sich ändern.
Freizeit: Hundespaziergänge und lesen. Bäume und Umwelt.
 Fotos: Eppelheimer Liste

FDP www.fdp-eppelheim.de

FDP Ortsverband Eppelheim-Unsere Kandidaten

Dr. med. Ulrich Staedt
Alter, Familienstand: 66 Jahre, 
verheiratet, 5 Kinder und wohn-
haft in Eppelheim seit 1971 
Beruf/ Funktion: Facharzt für 
Innere Medizin und Kardiolo-
gie, Sport und Sozialmedizin. 
Seit 1.1.19 nach 15 Jahren eige-
ner Praxis in Altersteilzeit Mit-
gliedschaften: FDP-Mitglied, 
Eppelheimer Tennisklub, TVE, 
Deutsches Rotes Kreuz, Lebens-
hilfe, Amnesty International, För-
derkreis DGB Freizeit Hobby: 
Radfahren, Tennis, Fitnesstrai-
ning, Kochen, Lesen, Reisen. 
Politische Schwerpunkte/
kommunale Interessen: Freies 

ö�entliches W-Lan in Eppelheim. Radwegenetz mit Fahrradweg-
ring um Eppelheim und Anschluss an die Nachbargemeinden ( 
Radschnellweg). Förderung von Handel und Gewerbe in Eppel-
heim, um Arbeitsplätze und Steuereinnahmen zu gewährleisten. 
Nachhaltige Haushaltspolitik, um Handlungsspielräume für die 
Zukunft zu haben. Ich kandidiere, um bei der Gestaltung von 
Eppelheim im Sinne der Bürger mitzuwirken. Schenken Sie mir 
Ihr Vertrauen.

Dr. Franz Nader
Alter, Familienstand: 78 Jahre, 
verheiratet, 2 Kinder und Enkel
Beruf/ Funktion: Diplom-Che-
miker i.R. und war Referent für 
Technologie und Umweltschutz 
in Frankfurt,
Mitgliedschaften: FDP-Mit-
glied, Mitglied im evangelischen 
Männerkreis Eppelheim

Roland Münch
Alter, Familienstand: 67 Jahre, 
verwitwet, 1 Tochter, 1 Enkel, 
in Eppelheimseit 1975, aufge-
wachsen in Wieblingen, Beruf: 
Rentner und warDialysetechni-
ker bis 2014im Nierenzentrum 
Heidelberg Mitgliedschaften: 
im Eppelheimer Tennisklub, im 
Deutschen Roten Kreuz Hei-
delberg Stadtmitte seit dem 15 
Lebensjahr, im „Perkeo Fanfa-
renzug“ und im Kleingartenver-
ein. Politische Schwerpunkte/
kommunale Interessen: Ver-
besserung der Verkehrssituation 
in Eppelheim und Lärmschutz. 

Ich kandidiere für die FDP, weil die Politik unabhängig sein muss.

 Fotos: FDP Eppelheim
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Eleonore Döhner
Alter, Familienstand: 92 Jahre, 
verwitwet, 2 Kinder und seit 50 
Jahren wohnhaft in Eppelheim 
Beruf: Rentnerin und Hausfrau
Mitgliedschaften: FDP-Mit-
glied kommunale Interessen: 
Ich unterstütze und werbe 
für die FDP schon immer, weil 
nur sie den Bürgern liberales 
Gedankengut näher bringt. Ein 
selbstbestimmtes Leben, in dem 
Selbstverantwortung und Frei-
heit groß geschrieben wird, war 
früher notwendig und ist heute 
genauso wichtig. Auch bei den 

drängenden Fragen in Eppelheim ist diese Sichtweise wichtig.

SPD www.spd-eppelheim.de

Sie bringen sich mit Herz und Verstand für Eppelheim ein
SPD nominierte ihre Gemeinderatskandidaten
Die 60 Sitzplätze im Nebenzimmer des Restaurants „Sole D’Oro“ 
waren bei der Mitgliederversammlung der SPD Eppelheim am 
2. März alle belegt. Das hatte auch seinen guten Grund: die Mit-
glieder waren zur Nominierung ihrer Kandidatinnen und Kandi-
daten für die Gemeinderatsliste aufgerufen. Über den sehr guten 
Zuspruch der Nominierungsversammlung freute sich Jürgen 
Geschwill als Vorsitzender der SPD Eppelheim besonders. Der 
gute Zuspruch zeigte der Vorstandschaft, dass Basisdemokratie 
bei den Sozialdemokraten ein wichtiges Gut ist, das von allen 
geschätzt und gelebt wird. Bei der SPD Eppelheim bestimmen 
die Mitglieder die Rangfolge der Liste und nicht die Vorstand-
schaft. Vorab erläuterte der Vorsitzende das entsprechend den 
SPD Statuten vorgegebene Wahlverfahren und das spezielle 
Reißverschlussprinzip bei der Kandidatenau�istung. Die gewähl-
ten Frauen und Männer erscheinen im Wechsel auf der Gemein-
deratsliste. Als Versammlungsleiter der Kandidatennominierung 
wurde einstimmig Stefan Rebmann gewählt. Der bundes- und 
kommunalpolitisch erfahrene Sozialdemokrat leitete souverän 
die Versammlung sowie die Wählgänge. Er verstand es, das vor-
gegebene Wahlprozedere kurzweilig zu halten.
„Mit ihrer Kandidatenliste hat die SPD ein klares Zeichen gesetzt“, 
stellte der Vorsitzende nach der Wahl fest. Wie er hervorhob, 
reiche es heutzutage bei weitem nicht aus, lediglich auf eine 
„gute Kandidatenmischung“ zu setzen. „Wir haben bei der Kandi-
daten�ndung genau darauf geachtet, dass unsere Bewerber sich 
schon im Vorfeld in irgendeiner Form ehrenamtlich für Menschen 
engagieren, sich für Eppelheim einsetzen oder in Vereinen und 
Verbänden tätig sind. Unsere Kandidaten wollen in unserer Stadt 
etwas bewegen und bringen dafür nicht nur viele gute Ideen, 
sondern auch das Wissen und den nötigen Willen mit. Vor allem 
aber schlägt ihr Herz für Eppelheim!“ Daraus ergab sich für die 
SPD Eppelheim automatisch ihr Wahlslogan: „Für Eppelheim – 
mit Herz und Verstand.“ Die SPD Kandidaten wurden in folgender 
Reihenfolge von den Mitgliedern gewählt: Renate Schmidt, 
Jürgen Geschwill, Anika Wesch, Alexander P�sterer, Sabine 
Tink, Hans-Günther Büssecker, Tina Krabkrantham, Siegfried 
Köhler, Hildegard Rühle, Marcel Guckland, Hildrun Pisch-
Papendick, Egzon Fejzaj, Consolita Cordova-Rühle, Peter 
Rühle, Birgit Thomas, Devrim Korkut, Bernd Hönig, Claus 
Reske, Murat Tink, Christian Perschewski, Tunay Cimen und 
Michael Treiber. Als Ersatzkandidaten stehen Klaus Merkl, Elke 
Essinger und Dagmar Britzius-Kich zur Verfügung.

Born, Odar und SPD-Stadträte laden zur gemeinsamen Bür-
gersprechstunde ein
Born: „Europa, Land und Kommune – da kommt alles auf den 
Tisch“
Landtagsabgeordneter Daniel Born bietet in den Städten und 
Gemeinden des Wahlkreises regelmäßige Bürgersprechstunden 
an. Zur nächsten Eppelheim-Bürgersprechstunde am Montag, 

den 25. März ab 16 Uhr lädt der Wahlkreisabgeordnete gemein-
sam mit dem Eppelheimer SPD-Ortsverein die Bevölkerung herz-
lich in die Wasserturmstraße in das Café Bella Crema ein.
Dort stehen sowohl der Landtagsabgeordnete selbst, Dominique 
Odar als Kandidatin für das Europäische Parlament und auch 
die Stadträte der Eppelheimer SPD-Fraktion Rede und Antwort. 
Die Fragen der Bevölkerung stehen dabei im Mittelpunkt und 
bestimmen die Tagesordnung.
„Europa, Land und Kommune – an dem Mittag kommt alles auf 
den Tisch. Und oft kann man danach beim konkreten Anliegen 
hilfreich sein, o�ene Fragen aufklären und eine gute Unterstüt-
zung bieten.“ so Born im Vorfeld.
Da die Sprechstunden immer gut besucht sind, emp�ehlt Daniel 
Born, im Vorfeld einen Termin mit seinem Büro zu vereinbaren 
und dabei eine kurze Beschreibung des Anliegens zu schildern. 
Ebenso willkommen sind alle, die sich an dem Mittag spontan 
entscheiden, auf die Bürgersprechstunde vorbei zu kommen.
Das Wahlkreisbüro des Abgeordneten ist erreichbar per E-Mail: 
buero@daniel-born.de oder telefonisch unter: 06205 38324.

Beim SPD Kandidaten-Quiz gab es sogar sechs Gewinner
Neue Aktionsidee sorgte für Gesprächssto�

Der Kandidaten-Quiz der SPD Eppelheim hat als neue Aktions-
idee in der Stadt und in den Umlandgemeinden für Gesprächs-
sto� gesorgt. Unter dem Motto „Unsere Kandidaten – ein Gewinn 
für Sie!“ verbanden die Initiatoren mit dem Quiz das Ziel, dass 
sich die Bürgerinnen und Bürger überlegen, welche Kandidatin-
nen und Kandidaten der SPD bei der Kommunalwahl am 26. Mai 
2019 für den Gemeinderat kandidieren werden. Jeder konnte 
mitmachen und beispielsweise im Internet auf der SPD Home-
page nach Namen recherchieren und seinen persönlichen Tipp 
abgeben. Mit etwas Glück konnte man Eintrittskarten für den 
Mannheimer Maimarkt nebst süßem Ostergruß gewinnen. „Die 
Zahl der Teilnehmer lag im zweistelligen Bereich. Damit waren 
wir schon sehr zufrieden. Dreistellig wäre uns natürlich noch 
lieber gewesen“, hob der Vorsitzende der SPD Eppelheim, Jür-
gen Geschwill, am Samstag bei der Bekanntgabe der Gewinner 
im Beisein vieler SPD Kandidaten im Café Bella Crema hervor. 
Bedauert wurde von ihm, dass auch noch nach Einsendeschluss 
Kandidaten-Tipps eingingen, die leider für das Quiz nicht mehr 
berücksichtigt werden konnten. Fünf Gewinner, die jeweils zwei 
Maimarkt-Karten geschenkt bekamen, sollte es geben. Nach Aus-
wertung aller eingegangenen Kandidaten-Tipps waren auf Platz 
Fünf jedoch zwei Teilnehmer punktgleich. „Wir haben darauf ver-
zichtet, den fünften Platz auszulosen und haben dafür jetzt sechs 
glückliche Gewinner“, erklärte der SPD Vorsitzende. Gewonnen 
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haben Sidney Rasp aus Eppelheim, Tanja Vogt aus Reilingen, 
Myriam Zollner aus Ketsch, Andrea Ridinger-Hodzic aus Eppel-
heim, Christiane Pache aus Ketsch und Heinrich Neundor� aus 
Eppelheim. Die Maimarkt-Karten samt süßem Ostergruß werden 
den Gewinnern in den nächsten Tagen vorbeigebracht Fotos: SPD

Vereine und Verbände

Arbeiterwohlfahrt Eppelheim

Abseits oder dabei? 
Das Bundesteilhabegesetz 

mit Rainer Hinderer MdL 
(Vorsitzender des Ausschusses für Soziales und Integration. Sprecher für 

Gesundheit, Sucht und Arbeitsmarktintegration der SPD-Landtagsfraktion) 

Ort:  Rathauskeller Eppelheim, 
Schulstraße 2 (Rathaus) 

Datum:  Freitag, 22. März, 19 – 21 Uhr 

Veranstalter:  AWO Eppelheim, Autismus Rhein-Neckar 
e.V., SPD Eppelheim, Daniel Born MdL 

Das Bundesteilhabegesetz (Gesetz zur Stärkung der Teilhabe 
und Selbstbestimmung von Menschen mit Behinderungen) 
hat zum Ziel, die Lebenssituation von Menschen mit 
Behinderungen im Sinne von mehr Teilhabe und mehr 
Selbstbestimmung zu verbessern und die Eingliederungshilfe 
zu einem modernen Teilhaberecht weiterzuentwickeln. 

Die geplante Umsetzung auf Landesebene, vor allem aber die 
Auswirkungen auf den betroffenen Personenkreis, werden 
Inhalt des Vortrags mit anschließender Diskussion sein. 

 

Wir würden uns sehr freuen, Sie bei dieser Veranstaltung 
begrüßen zu dürfen. 

AGV Eintracht 1844 e.V.

SpielverFerber
Liedermacher‐Solokon-
zert
Am Samstag, dem 30. 
März 2019 tritt um 19:30 
Uhr Jürgen Ferber im Res-
taurant „Sole d’Oro“ in 
Eppelheim auf. Der belieb-
te Schwetzinger Liederma-
cher und Chorleiter des 
AGV Eintracht 1844 wurde 

vom AGV im Rahmen des 175. Jubiläums für ein Solokonzert 
eingeladen. Der Saal und Proberaum des Restaurants wird an 
diesem Abend zu einem kleinen Theater.
Während Jürgen Ferber mit seinem letzten Programm noch 
„SchönFERBERei“ betrieben hat, gibt er nun den „SpielverFer-
ber“. An so viele Dinge hat man sich gewöhnt, man hat sich im 
Spiel des Lebens irgendwie eingerichtet, um im Einzelfall nicht 
mehr so genau hinschauen zu müssen. Und dieses liebgewor-
dene Spiel will uns Jürgen Ferber nun verferben, indem er mit 
seinen Liedern und Texten einlädt, manches aus einer anderen 
Perspektive zu sehen und mit ihm zusammen über unsere Merk-
würdigkeiten zu lachen.

Warum planen wir unser Leben, wenn es sowieso immer anders 
kommt? Wie soll uns ein innerer chweinehund zu etwas motivie-
ren, wäre da innere Schokolade nicht e�ektiver?
Warum muss ein moderner Singer‐Songwriter eigentlich 
nuscheln, um als emotional zu gelten? Warum besitzen so viele 
Menschen ein Gehirn, wenn sie es doch kaum benutzen?
Wo sind wir, wenn die Zeit vergeht?
Der mehrfach ausgezeichnete Texter mit der ausgebildeten war-
men Stimme zeigt mit seinem neuen Soloprogramm einmal 
mehr, dass Hirn und Gefühl durchaus Hand in Hand gehen kön-
nen. Warmherzig und humorvoll führt er durch den Abend und 
entlässt uns schließlich mit einem Lächeln und einigen klugen 
Gedanken.
www.juergenferber.de
Samstag, 30.3.2019, 19:30 Uhr im Sole d’Oro, Eppelheim
Karten zum Preis von 9/7 € gibt es bei der Stadtbibliothek 
Eppelheim: (06221) 76 62 90 sowie beim AGV Eppelheim (06221) 
35 43 717

ASV www.ASV-Eppelheim.de

Einladung zur ordentlichen Mitgliederversammlung am 
Freitag, dem 12. April 2019, um 19.30 Uhr, im ASV Clubhaus
Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Protokoll der letzten Mitgliederversammlung
3. Ehrungen
4. Mitgliederstand – Mitgliederstatistik
5. Jahresbericht des 1. Vorsitzenden
6. Abteilungsberichte
    a) Abteilung - Badminton
    b) Abteilung - Fitness, Gesundheit, Turnen & Gymnastik
    c) Abteilung - Fußball
   d) Abteilung - Judo/ Karate etc
   e) Abteilung - Kegeln
   f ) Abteilung - Ringen
   g) Abteilung - Tischtennis
   h) Abteilung - Volleyball
7. Kassenbericht
8. Bericht der Kassenprüfer
9. Entlastung des Schatzmeisters
10. Aussprache über die Berichte
11. Anträge
12. Verschiedenes
Für die Hauptvorstandschaft
Heinz Schuhmacher      Thomas Graupner     Dennis Geschwill
1. Vorsitzender               Stellv. Vors.                  Stellv. Vors.
Anträge zur Mitgliederversammlung sind schriftlich zu stellen 
und müssen bis spätestens 7. April 2019 beim 1. Vorsitzenden, 
Heinz Schuhmacher, Kirchheimer Str. 13, 69214 Eppelheim, ein-
gegangen sein.

ASV Judo/Karate

Die Judo Abteilung des ASV-Eppelheim bietet kostenloses 
Schnuppertraining an !
Die Judo Abteilung des ASV-Eppelheim bietet allen ab sofort
die an der Sportart Judo interessiert sind, die Möglichkeit zwei-
mal ein kostenloses Schnuppertraining zu besuchen.
Das Judo Training wird von fachkundigen Trainern geleitet, die 
im besitzt der A-Trainer Lizenz des Deutschen Sport und Judo 
Bundes sind.
Was ist überhaupt Judo : Jigoro Kano, der Begründer des moder-
nen Judo, hat diesem zwei Prinzipien untergeordnet :
„Sei-Ryoku-Zen-Yo“ (Bester Einsatz von Geist und Körper)
„Ji-Ta-Kyo-Ei“ (Gegenseitiges Helfen und Verstehen)
Judo ist ein Kampfsport nach wohlüberlegten, festen Regeln.
Beim Judo können Kinder balgen und Aggressionen harmlos 
abreagieren, ohne dass bei dieser Form einer sportlichen Betäti-
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gung jemand ernsthaft verletzt oder Schaden angerichtet
wird. Judo ist eine olympische Sportart und wird in fast allen
Ländern der Erde betrieben !
Dem Kinderjudo werden von Ärzten und Pädagogen besondere
Werte zuerkannt. Die Kinder erhalten eine vielseitige, motorische 
Ausbildung, ohne einseitig überfordert zu werden.
Motorische Grundeigenschaften wie Gewandtheit, Schnelligkeit,
Kraft, Beweglichkeit und Ausdauer werden verbessert.
Die Kinder lernen in der Gruppe positives Sozialverhalten ! 
Die Fairness steht im Vordergrund. 

Das Judo Training �ndet in der Capri-Sonnen-Sport-Center Halle, 
im Gymnastik-Raum statt.
Die Judo Anfänger Trainingszeiten sind wie folgt :
Donnerstags 16:30 – 17:30 Uhr Kindergartenkinder 3 – 6 Jahre
Donnerstags 17:30 – 18:30 Uhr Kinder + Jugendliche 7 – 14 Jahre
Donnerstags 18:30 – 19:30 Uhr Erwachsene ab 15 Jahren
Weitere Infos zur Judo Abteilung des ASV-Eppelheim, sind zu
erfragen bei Sven Lebküchner :
Telefon : 0176 981 293 77, oder Mail : asv-judo-info@gmx.de
Homepage : www.asv-eppelheim.de  Foto:Eyüp Soylu 

ASV/DJK Fußball

Generalversammlung der Jugend-Fußball-Abteilung
 ASV Eppelheim,

am Freitag, 29. März 2019, 19:30 Uhr
im ASV-Clubhaus

Tagesordnung:
Top 1: Begrüßung
Top 2: Jahresbericht durch den Abteilungsleiter/Jugendleiter
Top 3: Bildung einer Wahlkommission
            ( ein Vorsitzender und zwei Beisitzer)
Top 4: Entlastung der Jugend-Vorstandschaft
Top 5: Neuwahlen:
           a. Jugendleiter
           b. 2. stellvertr. Jugendleiter
           c. Kassierer
          d. Schriftführer
          e. evtl. Beisitzer
Top 6: Anträge
Top 7: Verschiedenes

Für die Abteilung
Achim Scharwatt
Abteilungsleiter
Anträge zur Generalversammlung sind schriftlich zu stellen und 
müssen bis spätestens 22. März 2019 beim Abteilungsleiter 
Achim Scharwatt, Scharwatt@t-online.de, Klingenweg 21/1, 
69118 Heidelberg eingegangen sein.
Wir bitten um rege Beteiligung.

Die aktiven Spieler der A/B/C – Jugendmannschaften sind dazu 
recht herzlich eingeladen an den Neuwahlen teilzunehmen.

ASV Kegeln

18.Spieltag 16./17.03.2019
Bezirksliga 3/1
SG ASV Eppelheim I – SG Alt/KF/Oly.Heidelberg I  4398 : 4911
u.a. Ronald Kukla 932, Robert Partl 911, Simon Brunner 904, Hans 
Bopp 895, Frank Lenhard 889.
6.Tabellenplatz (da die Bezirke 3 und 5 zur Spielrunde 
2019/2020 zusammengelegt werden, gibt es noch keine Aus-
kunft in welcher Liga die Mannschaft in der nächsten Runde 
spielt)
Bezirksliga 3/2
TSG Heilbronn II – Alemannia 74 ASV Eppelheim I   2579 : 2408
u.a. Matthias Geyer 431
SG ASV Eppelheim II – SG Alt/KF/Oly.Heidelberg II   2447 : 2393
u.a. Harald Füllkrug 460
8.Tabellenplatz
Kreisliga 4
SG 80/Kurpf./NS Plankstadt III –Alemannia 74 ASV Eppelheim II 
1679 : 1715
u.a.Jessica Zahn 439
1.Tabellenplatz und damit Meister der Kreisliga 4

BürgerKontaktBüro e.V.

Kulturcafé
Im Kulturcafé am Montag, 25. März, um 15 Uhr im Rathauskeller 
gibt es wie gewohnt Ka�ee und Kuchen. Und es wird über das 
weitere Programm für das Kulturcafé und mögliche Aus�üge des 
Bürgerkontaktbüros in diesem Jahr gesprochen. Vorschläge und 
Ideen sind willkommen.

DJK Eppelheim

Die Abteilungen Frauengymnastik, Seniorengymnastik und 
Nordic Walking informieren:

Mittwochs, 18.00 – 19.00 Uhr: 
Jung bleiben, �t bleiben, 
auch im Alter, im DJK Club-
haus, Boschstr. 10-12, 1. 
Stock, Eppelheim.
Bärbel Groll, Telefon 765722
Doris Ibele, Telefon 754220
19.00 -20.00 Uhr: Koordina-
tion, Muskelaufbau, Stret-
ching, von allem etwas, im 
DJK Clubhaus, Boschstr. 

10-12, 1. Stock, Eppelheim.
Jede Stunde wird anders gestaltet. Bei uns wird gelacht und 
danach auch mal etwas getrunken. Schaut einfach vorbei, auch 
ohne Voranmeldung.
Angelika Thome, Telefon 764766
Bärbel Groll, Telefon 765722
Gymnastikstunde für Frauen Ü50
Donnerstags, 09.30 Uhr bis 10.30 Uhr.
Doris Ibele, Telefon 754220.
Die Nordic-Walking-Gruppe tri�t sich nach vorheriger telefo-
nischer Absprache mit Cornelia Middendorf, Telefon 766631, 
jeden Montag, Mittwoch und Freitag um 9.00 Uhr an der Ecke 
Goethestraße/Birkigstraße.
Wir sind eine gemischte Gruppe und laufen eine Stunde im 
Oftersheimer Wald.  Foto: DJK
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DJK/ASV Fußball

KANTERSIEG IM TESTSPIEL GEGEN TSV HELMSTADT
Mit einem deutlichen 12:0 im Testspiel gegen den TSV Helm-
stadt-Bargen unterstrich das Eppelheimer Damenteam seine 
Frühform vor Beginn der Landesliga-Rückrunde. Die Mannschaft 
um Kapitänin Frieda Reif kontrollierte mit ihrer Zweikampfstärke 
und der hohen Passqualität den Gegner und erarbeitete sich 
zahllose Chancen. Die Tore erzielten Ricarda (4), Nora (4), Freddy 
(3) und Leia. Ann-Christin spielte als B-Juniorin heute das erste 
Mal bei uns mit und bot wie alle anderen ihrer Mitspielerinnen 
eine tolle Leistung.
Das siegreiche Team: Laura Sommer (Tor), Frieda Reif (C), Cathrin 
Röhnisch, Ann-Katrin Hönig, Ricarda Schmitt (4), Leia Lehmann 
(1), Nora Hübner (4), Friederike Motzkus (3), Ann-Christin Herdt
Trainer: Marc Böhmann

 Foto: Marc Böhmann

Eppelheimer Tennisclub

Frühjahrsputz
Die Sommersaison steht vor der Tür und damit baldmöglichst im 
Freien gespielt werden kann, müssen die Plätze hergerichtet und 
die Außenanlage auf Vordermann gebracht werden. Dafür brau-
chen wir dringend die Unterstützung unserer Mitglieder. Es gibt 
für jeden etwas zu tun und die Liste der Aufgaben ist reichlich 
gefüllt. Der Frühjahrsputz ist außerdem eine gute Gelegenheit, 
Arbeitsstundenabzuleisten und sich auszahlen zu lassen. Kom-
men Sie einfach mal vorbei – auch wenn es nur für eine Stunde 
ist!
Termine: 30. März / 6. April / 13. April jeweils von 10-14 Uhr

DSKC Eppelheim

Bundesliga Frauen, DSKC Eppelheim - KF Obernburg 
2696:2689.
Mit einer starken Abräumleistung rettete Katrin Pozarycki dem 
DSKC den Sieg. Eppelheim beendet die Saison auf Rang sieben. 
DSKC: Hafen 458, Hindenburg 417, Harlacher 470, Müller-Stapf 
479, Loy 423, K. Pozarycki 469. 
2. Bundesliga Frauen, DSKC Eppelheim II  - KG Heltersberg 
2639:2567. Mit diesem überraschenden Sieg vermasselten die 
Eppelheimerinnen den Gästen die Meisterschaft bzw. ein Ent-
scheidungsspiel gegen Hockenheim. Für den DSKC II endet die 
Saison auf Rang acht. 
DSKC II: Haase 457, L. Heckmann 434, Herbold 429, Hassert 458, 
Klos 431, Kirchgessner 430.   

VKC Eppelheim

Bundesliga Männer, Rot-Weiß Sandhausen - VKC Eppelheim 
5813:5848. 

Im Gipfeltre�en beim Tabellenzweiten Rot-Weiß Sandhausen 
stand der VKC dicht vor seiner zweiten Saisonniederlage. Dass 
es dennoch zu einem Erfolg reichte, lag an der Aufstellung 
der Sandhäuser, die Kai Münch zur Verstärkung in die zweite 
Mannschaft stellten. Die Eppelheimer gerieten schnell in einen 
hohen Rückstand, weil Daniel Aubelj auf seinen „Angstbahnen“ 
gleich 101 Kegel gegen Christian Cunow (1042) verlor. Aubelj 
begann zwar sehr stark (269), bekam dann aber die üblichen 
Standprobleme auf den Bahnen in der Hardtwaldhalle. Tobias 
Lacher überzeugte ebenfalls nicht, machte aber sechs Kegel 
gegen Tim Stadel gut. Auf diesmal durchaus schwierigen Bahnen 
kam auch Jürgen Cartharius nicht zurecht, pro�tierte jedoch von 
der schwachen Vorstellung Sören Busses. Lars Ebert hatte es mit 
dem überragenden René Zesewitz zu tun, der mit 1067 Kegeln 
(411 geräumt, null Fehler) Tagesbester wurde. Ebert spielte nicht 
schlecht, aber es kamen weitere 79 Kegel Rückstand hinzu. „Wir 
haben uns aber auch bei 120 Kegeln Rückstand gesagt, dass wir 
es noch gewinnen können“, berichtete Tobias Lacher. O�en war 
das Duell von Simon Haas gegen Marlo Bühler. Bühler spielte 
fehlerfrei und machte 35 Kegel gut. Jan Jacobsen konnte so von 
Bahn zu Bahn verkürzen und mit 1022 Kegeln letztlich die Partie 
entscheiden. Nun freuen sich die Eppelheimer auf das letzte 
Saisonspiel am kommenden Samstag (auf 13.30 Uhr verlegt) und 
die anschließende Meisterehrung.
VKC Eppelheim: Aubelj 941, Lacher 947, Cartharius 942, Ebert 
988, Bühler 1008, Jacobsen 1022.
2. Bundesliga Männer, Rot-Weiß Sandhausen II - VKC Eppel-
heim II 5632:5310. Der VKC Eppelheim II muss aus der 2. Bun-
desliga Süd absteigen. Die Enttäuschung hielt sich allerdings 
in Grenzen. „Wir haben uns ja schon länger damit beschäftigt“, 
meinte Sebastian Rupp, „im Prinzip war die Sache schon vorher 
gelaufen.“ Gunther Dittkuhn hatte sich am Morgen kurzfristig 
krank gemeldet und dann blieb auch die Schützenhilfe bei den 
Spielen in Rodalben und Sembach aus. Der Abstieg ist letztlich 
auch verdient. In Sandhausen zeigte sich wieder einmal, dass der 
VKC II die auswärtsschwächste Mannschaft der Liga ist. Die Leis-
tungsträger Christopher Hafen und Martin Wolfring boten viel 
zu wenig. „Die Bahnen in Sandhausen sind nicht so unser Ding“, 
meinte Rupp, der auch nur auf 851Kegel kam (556 in die Vollen). 
„Man wird abwarten müssen, wie sich unser Team nächste Saison 
zusammensetzt“, blickte Rupp in die Zukunft. Er hat jahrelang in 
der Verbandsliga gespielt und bezeichnet sie als „dreckige Liga“, 
in der gegen viele Mannschaften schwieriger zu spielen sei als in 
der 2. Liga. 
VKC II: Dittkuhn 1004, Hafen 969, Wolfring 976, L. Erni 902, Loy 
894, Wüst 980.
Termine: Bundesliga Männer, Samstag, 13.30 Uhr: VKC Eppelheim 
- GH/GW Sandhausen.

SKC Frei Holz 1927

FH1 verliert weiße Weste – FH2 wird Vizemeister
FH Eppelheim 2 – FH Plankstadt 3 5433:5395
Im sogenannten „Do or Die“ Spiel war für unsere 2. Mannschaft 
an diesem Spieltag alles möglich. Bei einem Sieg kann man die 
Vizemeisterschaft feiern, bei einer Niederlage hätte man durch 
die Ligen Zusammenlegung höchstwahrscheinlich den Gang 
eine Liga tiefer antreten müssen.
Ab der ersten Kugel zeichnete sich ein spannendes Spiel ab. 
Plankstadt zu Beginn einige Kegel in Front, jedoch Eppelheim 
immer in Schlagdistanz. Mit einem klasse Endspurt konnte man 
sich im Starttrio noch einmal die Führung mit einem Kegel holen 
und diesen minimalen, aber psychologisch wichtigen, Vorsprung 
an das Schlusstrio übergeben.
Die Spannung sollte auch im Schlusstrio nicht nachlassen. Eppel-
heim war auf die Volle besser, musste jedoch im Abräumen 
immer wieder wichtige Kegel abgeben, sodass man nie einen 
komfortablen Vorsprung erspielen konnte. Vor der Schlussbahn 
lag der Vorsprung bei lediglich 11 Kegel. Vor dem letzten Abräu-
men konnten man wie im gesamten Spielverlauf den Vorsprung 
zwar auf 28 Kegel erhöhen, bei der drohenden Gefahr im Abräu-
men jedoch zu knapp?! Diesmal nicht. Im letzten aber wichtigen 
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Abräumen konnte man die Gäste auf Abstand halten und den 
wichtigen Sieg nach Hause bringen. Frei Holz Eppelheim 2 – Vize-
meister Bezirksliga 3/1 – Herzlichen Glückwunsch!
Becker P. 962, Lutz 952, Stark 912, Herzog 903, Becker R. 858, 
Danz 846
FH Eppelheim – FH Plankstadt 2 5567:5590
Im letzten Heimspiel der Saison sollte es nicht sein, die Serie ist 
gerissen.
Die Gastgeber begannen wie gewohnt mit Tesch, Schmidt und 
Ollert. Der Start jedoch nicht wie gewohnt, Eppelheim verschläft 
den Start komplett, geriet mit 44 Kegel in Rückstand und reagiert 
bereits nach 46 Wurf. Becker P. ersetzt den körperlich angeschla-
genen Schmidt. Danach läuft es besser für die Gastgeber. Bereits 
nach der 2. Bahn konnte man den Rückstand in eine 36 Kegel 
Führung drehen. Gerade Ollert zeigte nach seiner misslunge-
nen Startbahn eine klasse Leistung. Nach dem Starttrio konnte 
man eine Führung von 46 Kegel an das Schlusstrio übergeben. 
Im Schlusstrio sollten es nun Becker F. Liesenfeld und Mahler 
richten. Bei der Spielstärke der Gäste kein leichtes Unterfangen. 
Gleich zu Beginn machen die Gäste enorm Druck und Verkürzen 
den Rückstand auf 19 Kegel. Auf der zweiten Bahn konnte man, 
durch eine herausragende Bahn von Liesenfeld, die Führung um 
einen Kegel ausbauen. Das Spiel sollte nun zu einem richtigen 
Derby werden. Emotionen, Leidenschaften und Gesten, was ein 
spannendes Derby eben zu bieten hat. Nächster Schock auf Sei-
ten der Gastgeber. Auch Mahler konnte körperlich angeschlagen 
nach 100 Wurf nicht weiterspielen und machte Platz für Lutz. 
Der Vorsprung sollte weiter schrumpfen. Nach größeren Schwä-
chen im Abräumen musste man 14 Kegel abgeben und ging mit 
einem minimalen Vorsprung von 6 Kegel auf die Schlussbahn. 
Bereits nach dem Volle war ein rotes Minus auf der Anzeige, wel-
ches bis zum Ende bleiben sollte. Im Abräumen konnte man kei-
nen ernsten Druck auf die Gäste ausüben, sodass sich die Gäste 
für die Hinspiel Niederlage revanchieren konnten. Liesenfeld 979, 
Ollert 972, Mahler/Lutz 922, Schmidt/Becker P. 911, Tesch 901, 
Becker F. 881
Nächstes Spiel: 23.03.2019 14:30Uhr Fidelio Karlsruhe – Frei Holz 
Eppelheim

Obst- und Gartenbauverein

Wegen einer Jubiläumsveranstaltung des AGV muss die Gene-
ralversammlung des Obst- und Gartenbauvereins verschoben 
werden.

Der Verein lädt alle Mitglieder und Gartenfreunde ein zur Gene-
ralversammlung.
Wann:6. April 2019 um 18:00 Uhr
Wo: Restaurant Sole D’Oro
Tagesordnung: 
1.. Begrüßung mit Totengedenken
2..Vortrag von Herrn R. Koch von der LVG Heidelberg
    über P�anzen und Blumen
3.. Geschäftsberichte
     a) des Vorsitzenden
     b) des Kassierers. 
     c) der Kassenprüfer. 
    d) Entlastung des Gesamtvorstandes
4. Wahl des Kassiers
5. Verschiedenes
6. Aushändigung der Vereinsgabe an anwesende Mitglieder
7. Schlussworte

Reiterverein Eppelheim

Einladung
zur Generalversammlung des Reitervereins Eppelheim e.V. am
Freitag, den 29.März 2019 um 19.30 Uhr
im Reiterstübchen des Reiterverein Eppelheim.
Tagesordnung

1. Begrüßung und Erö�nung durch die 1. Vorsitzende
2. Feststellung der Beschlussfähigkeit und Genehmigung der    
   Tagesordnung
3. Jahresbericht der 1. Vorsitzenden
4. Bericht des Hauptkassiers
5. Bericht des Kassenprüfers und Entlastung
6. Bericht des Sportwarts
7. Bericht der Jugendwartin
8. Aussprache über die Berichte
9. Entlastung der Vorstandschaft
10. Verschiedenes
Anträge zu Punkt 10 können nur bearbeitet werden, wenn sie bis 
zum 16.März schriftlich bei der 1. Vorsitzenden J. Kocher, Daim-
lerstr. 23 eingegangen sind.
Wir bitten um zahlreiches und pünktliches Erscheinen.

Schützenvereinigung

Beginn der Kreismeisterschaft 2019

v. l.: Wilfried Knopke, Hajo Ditton (Kreisreferent Vorderlader), Klaus 
Rettwitz (SG Rohrbach), Horst Werner (SV Dossenheim), Klaus Barth 
(SG Wieblingen), Martin Riedlberger, Alexander Best, Oliver Steimel, 
Andrea Schmelcher-Lanig (stv. Kreissportleiterin) Foto: B. Hirscher

In diesem Jahr musste der ein oder andere Schütze am Faschings-
wochenende auf das Feiern oder den Besuch von Faschings-
umzügen verzichten. Grund war der Startp�� zur diesjährigen 
Kreismeisterschaft.
Unser Verein, die SVgg Eppelheim, war am ersten Kreismeister-
schaftswochenende Gastgeber und stellte die Stände zur Verfü-
gung.
Am Samstag, den 02.03.2019 standen die Vorderlader Disziplinen 
auf dem Programm. Auf dem 25 m Stand der SVgg Eppelheim 
traten die Schützen in den Disziplinen Perkussionspistole und 
Perkussionsrevolver gegeneinander an. Und die Eppelheimer 
stellten wieder einmal unter Beweis, wie erfahren und erfolgreich 
Sie beim Vorderlader schießen sind. Gleich zwei unserer Schüt-
zen (Oliver Steimel und Martin Riedlberger) stellten einen neuen 
Rekord im Schützenkreis 5 Heidelberg auf (NR).
Perkussionsrevolver – Herren I
1. Platz Alexander Best 115 Ringe
Perkussionspistole – Mannschaft
1. Platz SVgg Eppelheim (Oliver Steimel, Martin Riedlberger, 
Wilfried Knopke)
Perkussionspistole – Herren I
1. Platz Oliver Steimel 130 Ringe NR
2. Platz Alexander Best 119 Ringe
Perkussionspistole – Herren III
1. Platz Martin Riedlberger 120 Ringe NR
Perkussionspistole – Herren IV
3. Platz Wilfried Knopke 93 Ringe
Außerdem starteten Schützen mit dem Kleinkalibergewehr (KK) 
in Eppelheim und mussten sich auf eine Entfernung von 100 m 
messen. In dieser Disziplin sind 30 Schuss stehend und frei zu 
absolvieren. Für Schützinnen und Schützen über 50 Jahre gibt es 
auch die Möglichkeit diese Disziplin aufgelegt zu schießen.
Und auch mit dem Kleinkalibergewehr lief es hervorragend für 
die Eppelheimer: Uwe Schneider wurde nicht nur Kreismeister, 
sonder stellte auch noch einen neuen Rekord auf. Leider konnten 
unsere Damen aufgrund terminlicher Probleme in diesem Jahr 
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nicht in dieser Disziplin antreten. Wir ho�en sehr, dass Sie im 
nächsten Jahr wieder dabei sind.
KK 100 m – Herren I
1. Platz Michael Reinig 270 Ringe
KK 100m Au�age – Senioren II
1. Platz Uwe Schneider 292 Ringe NR
Die Schützenvereinigung 1912/13 e. V. freut sich, dass die Eppel-
heimer Schützen so erfolgreich in diese Kreismeisterschaft 
gestartet sind. Herzlichen Glückwunsch!

TVE Handball www.tv-eppelheim.de

Ergebnisse und Berichte: 
Sonntag, 17. März 2019
Verbandsliga (Männer): TSG Dossenheim – TV Eppelheim 28:30
Sensationelle Rehabilitation
Nach dem etwas enttäuschenden Spiel gegen die SG Leuters-
hausen fuhr man mit gemischten Gefühlen nach Dossenheim, 
denn in der harzfreien Halle hatte man immer schlecht ausge-
sehen und regelmäßig die Punkte liegen gelassen. Diesmal kam 
noch erschwerend hinzu, dass man ohne den Trainer Robin Erb 
und Sebastian Sche�zek auskommen musste, doch dies wurde 
von Anfang an durch eine enorme kämpferische Einstellung 
kompensiert und so gewann man am Ende gegen den hausho-
hen Favoriten verdient mit 28:30 (13:13).
Das Spiel begann mit einem Blitzstart der Gäste, doch die 0:4 
Führung schwand schnell dahin, als sich die Hausherren gefan-
gen hatten und mit einem 7:0 Lauf das Spiel scheinbar in ihre 
richtige Richtung umbogen. Der TVE kam wieder auf ein Tor 
heran (8:7), musste aber erneut abreißen lassen (13:9), näherte 
sich dann auf zwei Tore, da nahm Coach Sebastian Dürr etwas 
mehr als eine Minute vor dem Pausenp�� seine Auszeit. Und die 
fruchtete, zwei schnelle Tore durch den wiesel�inken Carsten 
Geier und den abgeklärten Dominik Sommer und man ging aus-
geglichen in die Pause.
Drei Minuten nach Wiederanp�� kassierte der Spielertrainer der 
TSG, Nicolai Elfner, eine Zeitstrafe und diese Verunsicherung 
nutzte der TVE zu drei Kontertoren und erlangte eine Führung 
(15:19), die die Hausherren in der verbliebenen Zeit zwar immer 
wieder reduzieren, aber nie egalisieren konnten. Beim 21:22 
waren sie dran, aber kurz darauf führten die Gäste wieder 22:26. 
Die Auszeit der Germanen 10 Minuten vor Schluss war deshalb 
erfolgreich, weil der TVE gute Chancen ausließ, doch nach Ablauf 
der Spielzeit konnten die Eppelheimer einen sensationell anmu-
tenden Sieg feiern.
Viele Faktoren trugen zum Erfolg bei, da ist zum einen die über-
ragende Leistung von dem durchspielenden Spielmacher Philipp 
Stotz zu nennen, die Kaltschnäuzigkeit von Dominik Sommer, der 
alle Strafwürfe verwandelte, und die Tre�sicherheit von Carsten 
Geier, der wohl sein bestes Spiel in der Ersten machte. Sebastian 
Dürr war von seinem Team begeistert: „So einen Einstand als 
Alleinverantwortlicher hätte ich mir nicht im Traum vorgestellt. 
Dabei mussten wir in der zweiten Spielhälfte auf unseren Haupt-
torschützen Mirko Hess verzichten, der aufgrund einer Knöchel-
verletzung nur noch zuschauen konnte. Aber mit dieser Moral ist 
vieles möglich, ich bin stolz auf das Team.“ (we)
TVE: Kriechbaum, N.Brendel; P. Brendel, Späth, Stotz (5), Föhr 
(4), Huckele, Hofmann (2), Marz (2), Hess (2), Geier (6), Stroh (1), 
Dennhardt, Sommer (8/7)
Vorberichte und kommende Spiele: Samstag, 23. März 2019
Verbandsliga (Männer): TV Eppelheim – TGS Pforzheim II, 19 
Uhr, CSSC
Die weiteren Spiele: Samstag, 23. März 2019
D-Jugend (weiblich) Kreisliga: TV Eppelheim – KuSG Leimen, 13 
Uhr, CSSC, 1. Kreisliga (Frauen): TV Eppelheim – TV Dielheim II, 
15 Uhr, CSSC, 1. Kreisliga (Männer): TV Eppelheim II – TV Diel-
heim, 17 Uhr, CSSC
Sonntag, 24. März 2019:E-Jugend (männlich) Kreisliga: TV 
Eppelheim – TSG Ziegelhausen, 11 Uhr, CSSC, D-Jugend (weib-
lich) Kreisliga: TSV Steinsfurt – TV Eppelheim, 12.15 Uhr, Gymna-
siumhalle in Sinsheim, D-Jugend (männlich) Kreisliga: TV Eppel-

heim – TV Dielheim, 13 Uhr, CSSC, C-Jugend(männlich) Landes-
liga: SG Vogelstang/Käfertal – ASG TSG Eintracht Plankstadt/TV 
Eppelheim, 15.15 Uhr, Sporthalle der Geschwister-Scholl-Schule 
in Mannheim, A-Jugend(männlich) Bezirksliga: ASG TSG Ein-
tracht Plankstadt/TV Eppelheim – HC MA/Neckarau, 15 Uhr, CSSC 
3. Kreisliga (Männer): TV Eppelheim III – SG Nussloch III, 17 Uhr, 
CSSC

Informationen, Kulturelles

Landratsamt Rhein-Neckar-Kreis

Am Donnerstag, 28. März: 
Landratsamt und alle Außenstellen geschlossen!
Am Donnerstag, 28. März 2019, führt das Landratsamt des Rhein-
Neckar-Kreises eine Personalversammlung durch. Aus diesem 
Grund bleiben alle Dienststellen des Kreises einschließlich der 
Kfz-Zulassungs- und Führerscheinbehörden an diesem Tag 
geschlossen. 
Vertreterinnen und Vertretern der Parteien sowie Bewerberinnen 
und Bewerbern, die ihren Wahlvorschlag für die Kreistagswahl 
abgeben möchten, ist der Zugang zum Landratsamt-Hauptge-
bäude in Heidelberg möglich. 

Masern wieder auf dem Vormarsch
Gesundheitsamt rät, Impfschutz zu überprüfen:
„Gute Durchimpfung der Bevölkerung bietet besten Schutz vor 
einer Ausbreitung“
Landesweit werden aktuell wieder mehr Masernerkrankungen 
verzeichnet. Für das Jahr 2019 wurden in Baden-Württemberg 
bereits 30 Fälle übermittelt, davon allein 13 Fälle Anfang März, 
meldete jüngst das Landesgesundheitsamt im Regierungspräsi-
dium Stuttgart.
Auch das Gesundheitsamt des Rhein-Neckar-Kreises befürch-
tet einen Anstieg von Masernneuerkrankungen im Landkreis. 
„Es bietet sich deshalb an, die Gelegenheit zu nutzen und den 
eigenen Impfschutz und den Schutz der eigenen Angehörigen, 
insbesondere der eigenen Kinder, auf Vollständigkeit zu überprü-
fen“, empfiehlt Amtsleiter Dr. Rainer Schwertz.
Für Fragen zur Impfung und der Masernerkrankung selbst stehen 
die Mitarbeitenden des Gesundheitsamtes unter der Rufnummer 
06221 522-1892 zur Verfügung.
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Nachhaltigkeit
Papier
Das eingesetzte Papier ist aus deutscher 
Produktion (Augsburg/Bayern).  
Es besteht zu ca. 75 % aus Altpapier.  
Der verwendete Holzschli� wird aus 
Durchforstungsholz von nachhaltig 
bewirtschafteten Wäldern gewonnen.

Energie 
Wir verwenden zu 100 %  zerti�zierten 
Strom aus Wasserkraft und vermeiden 
damit  Umweltauswirkungen – keine 
 CO2-Emission, kein radioaktiver Abfall.

Mehr Informationen: 
www.nussbaum-medien.de




